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Postwurfsendung an sämtliche Haushalte

Bis in die Nacht  
wurde gefeiert 
(Bericht auf Seite 18)

Es war viel los beim Harrisleer Schaufenster
(Bericht ab Seite 52)
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Inhaltsverzeichnis

Harrislee dreht auf!

Unser Angebot für Neukunden

Unser Angebot für Jugendliche

Kostenloses Konto für 1 Jahr:
Mit dem VR-Willkommenskonto heißen wir Sie 

Herzlich Willkommen, indem Sie ein Jahr lang 

keine Konto führungsgebühren zahlen. 

VR-Willkommenskonto: Unser Konto zum Kennenlernen für Privatkunden, 

die bisher noch kein Girokonto bei uns haben. Gilt nur bei regelmäßigem 

Gehaltseingang und online Führung. Mehr Infos unter: vr-wk.de/willkommen

Das kostenlose StartKonto:
→  kostenloses Konto

→  kostenloses Depot

→  kontaktlos bezahlen

→  mit Smartphone bezahlen

→  BankingApp

→  Online-Banking

→  sicher

Das kostenlose meinDepot:
→  kostenloses Depot

→  kostenlose Sparpläne

→  Aktien-Trades nur 4,95 €

→  Aktien, ETFs, Anleihen etc.

→  Online-Banking

→  BankingApp

→  sicher

StartKonto und meinDepot: Beide Angebote gelten für Jugendliche, Azubis 

und Studenten zwischen 18 und 30 Jahren. Genaue Konditionen Online.

vr-wk.de

Ramona Wischhöfer
Gewerbekundenberatung 

 04608 9025-8178

ramona.wischhoefer@vr-wk.de

Susanne Lööck
Serviceberatung

 0461 70702-8673

susanne.loeoeck@vr-wk.de

Sabine Herrmannsen
Privatkundenberatung

 0461 70702-8677

sabine.herrmannsen@vr-wk.de

Silja Körner
Baufi nanzierungsberatung 
 04608 9025-8160

silja.koerner@vr-wk.de

Holger Hollensen
Bausparkasse Schwäbisch-Hall 

 01522 268 6966

holger.hollensen@schwaebisch-hall.de

Cindy Drenkow
Privatkundenberatung

 0461 70702-8675

cindy.drenkow@vr-wk.de

Rene Gehler
Individualkundenbetreuung 

 0461 70702-8680

rene.gehler@vr-wk.de

Tim Bakan
Firmenkundenberatung 

 04608 9025-8177

tim.bakan@vr-wk.de

vr-wk.de/startkonto

vr-wk.de/meindepot
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Im nächsten Heft berichten wir über

• die Sportlerehrung am 09.11.2023,

• den Neujahrsempfang am 13.01.2024

• sowie über weitere interessante Themen.

Das Heft 1/2024 soll bis spätestens 25.03.2024 
an alle Haushalte in Harrislee verteilt werden.

Informationen aus Harrislee.

UNSERE 
GEMEINDE

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe
für Harrisleer Vereine und Institutionen: 

26.01.2024

Sprechstunde der Bürgervorsteherin

Die Bürgervorsteherin Anke Schulz bietet 
regelmäßig Sprechstunden an, bei de-
nen Harrisleer Bürgerinnen und Bürger 
ihre Anliegen vortragen können. Diese 
Sprechstunden finden an jedem 2. Mitt-
woch im Monat in der Zeit zwischen 
17:00 und 17:30 Uhr im Bürgerhaus, Zim-
mer 17 (Tel.-Durchwahl 0461 706-175) 
statt. Um vorherige Anmeldung unter 

der Telefonnummer 0461 706-0 und eventuelle Angabe 
des Gesprächsthemas wird gebeten.

Kurznachrichten

Trauungen 2024

Das Standesamt Harrislee vergibt Trautermine nach der 
Anmeldung der Eheschließung (persönliche Vorsprache 
oder schriftliche Anmeldung und Prüfung der Heiratsunter-
lagen) grundsätzlich montags bis freitags in den Öffnungs-
zeiten des Bürgerhauses und bietet darüber hinaus von 
Mai bis Oktober an folgenden Samstagen jeweils vormit-
tags Termine zur Trauung an:

25.05., 01.06., 06.07., 24.08., 14.09. und 12.10.2024.

Zusatzgebühr samstags: 100,00 €

Trautermine mit besonderen Zahlen in 2024 sind:
Mi., 14.02.2024 (Valentinstag), Mi., 20.03.2024 (Welt-
glückstag), Di., 02.04.2024, Sa., 24.08.2024 oder jeder 
24. eines Monats in 2024, sofern dieser nicht auf einen 
Samstag, Sonntag oder Feiertag fällt.

Trauungen sind im Trauzimmer des Bürgerhauses oder 
auf N achfrage am besonderen Trauort in Wassersleben 
(Zusatzkosten: Gebühren Standesamt 150,00 €, sams-
tags 200,00 €, zzgl. Raummiete Hotel 180,00 €, Gesamt-
kosten also 330,00 € bzw. samstags 380,00 €) möglich.

Kontakt über:
Standesamt Harrislee
Frau Outzen
Zimmer 9
Süderstraße 101 Tel. 0461 706-121
24955 Harrislee Fax: 0461 706-701
E-Mail: standesamt@gemeinde-harrislee.de

Einwohnerzahlen der Gemeinde Harrislee

Einwohnerzahl nach Angaben des  
Statistikamtes Nord (Stichtag 31.03.2023)

11 866

Geburten Sterbefälle

Mai 2023 3 13

Juni 2023 6 8

Juli 2023 7 16

August 2023 9 10

Wochentag Uhrzeit

Montag 08:00 – 13:00 –

Dienstag 08:00 – 13:00 14:30 – 16:30

Mittwoch – 14:30 – 17:30

Donnerstag 08:00 – 13:00 –

Freitag 08:00 – 12:00 –

Öffnungszeiten des Bürgerhauses 

Außerhalb der Öffnungszeiten besteht die Möglichkeit, bei 
Bedarf Gesprächstermine mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Bürgerhaus zu vereinbaren.
Die aktuellen Zuständigkeiten mit Kontaktdaten  
(Telefon- und Faxnummern) finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.harrislee.de/Politik&Verwal-

tung/Ansprechpersonen.

Offene Sprechstunde der Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg,  
Flensburger Straße 7, Schleswig,  

Raum 213, dienstags 14 bis 16 Uhr

E-Tankstelle
Tanken Sie jetzt Ihren Pkw, Ihr E-Bike 
oder Pedelecs an der öffentlichen 
E-Tankstelle am Parkplatz Süderstraße/
Vor der Koppe.

Harrisleer Wochenmarkt
freitags · 08:00 – 13:00 Uhr

- auf dem Marktplatz -

Samstag | 02.12.23 | 12:00 - 19:00 Uhr

14:00  Eröffnung & Ansprache durch die Gemeinde  

Im Anschluss: 

Spatzenchor des ev. Kindergartens

15:00  Hejmdal Blæseorkester Harreslev e.V.

16:00 Chor der Zentralschule

17:00 Soko Shanty

18:00 Auftritt der Lucia-Kinder  

des dänischen Freizeitheims (SdU)

Sonntag | 03.12.23 | 12:00 - 18:00 Uhr

14:00 Chor der Harreslev Daginstitution

15:00 Soko Shanty

16:00  Flensburger Stadtbläser

WEIHNACHTSMARKT
1. ADVENTSWOCHENENDE

PROGRAMM

HarrisleerHarrisleer

Kinder- 
karussell

Mitmachzelt 
14:30 - 17:00

vom Haus der Kinder 

und der Jugend

Besuch vom 
Weihnachtsmann 

an beiden Tagen 
um 14:30 Uhr

harrislee.de
Unterstützung 
durch die IHU



6 7

Kurznachrichten

Polizeistation Harrislee

Geheimrat-Dr.-Schaedel-Straße 20

Tel. 0461 707095
E-Mail: harrislee.pst@polizei.landsh.de

Grundsätzlich ist die Polizeistation Harrislee an  
den Werktagen (Montag bis Freitag) tagsüber für  

Sie erreichbar.
Aufgrund des Einsatzgeschehens kann es in 

Ausnahmefällen vorkommen, dass die Polizeistation 
in den genannten Zeiten nicht besetzt ist.

Daher wird eine vorherige telefonische 
Kontaktaufnahme empfohlen.

Onlinewache: www.polizei.schleswig-holstein.de

Ansonsten können Sie sich jederzeit über den Notruf 
der Polizei 110 an die Polizei wenden. 

F U N D S A C H E N
Seit Erscheinen der letzten Ausgabe unseres Informa-
tionsheftes sind

• diverse Schlüssel
•  mehrere Herren- und Damenfahrräder/

Mountainbikes
• diverse Brillen
• 1 Armbanduhr
• 1 Spielzeugdrohne

im Fundbüro des Bürgerhauses abgegeben worden. 
Bitte setzen Sie sich bei Bedarf mit dem Fundbüro  
(Telefon 706-125) in Verbindung.

Viele Augen sehen mehr – 
Wir bitten um Ihre Mithilfe!

Auf der Startseite unserer Homepage www.harrislee.de 
finden Sie einen Link zu unserem Kontaktformular.
Bitte informieren Sie uns auf diesem Wege über Ihre An-
regungen, etwaige Schäden/Mängel und Wünsche für un-
sere schöne Gemeinde.
Unsere Beschäftigten prüfen dann Ihre Hinweise und Vor-
schläge. Bitte geben Sie deshalb auch immer Ihren Na-
men und Ihre Kontaktdaten an, damit wir Sie bei Rückfra-
gen erreichen können.
Ebenso wichtig ist für uns die genaue Ortsangabe, wo Ih-
nen etwas aufgefallen ist. Helfen Sie uns, dafür zu sorgen, 
dass Harrislee so attraktiv bleibt!

Wahlhelfer(innen) gesucht
Zur Durchführung

der Europawahl
in Harrislee

am 9. Juni 2024

sind voraussichtlich 13 Wahlvorstände zu bilden. 
Die Wahlvorstände bestehen in der Regel jeweils 
aus 8 Mitgliedern, sodass insgesamt über 100 eh-
renamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer benö-
tigt werden.
Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie die Ge-
meinde bei der Abwicklung der Wahl durch die Über-
nahme eines Wahlehrenamtes unterstützen würden. 
Es wird ein Erfrischungsgeld von 50,00 € gezahlt.
Sofern Sie also Lust und Interesse haben, als Bei-
sitzerin oder Beisitzer in einem Wahlvorstand mitzu-
wirken, melden Sie sich bitte bei

Frau Paulsen
unter Tel. 706-123 oder

E-Mail: s.paulsen@gemeinde-harrislee.de.

Sammelstellen für „ausgediente“ Tannenbäume
Wenn die Festtage vorüber und die letzten Weihnachts-
lieder verklungen sind, können die abgeschmückten Tan-
nenbäume wieder an folgenden Sammelstellen abgelegt 
werden:
• Spielplatz Steinkamp
• Parkplatz Käthe-Haken-Straße/
 Ecke Hedwig-Marggraff-Straße
• Parkplatz vor der Sporthalle am Holmberg
• Parkplatz vor den Gebäuden Musbeker Weg 11 – 14
• Ecke Am Hang/Zur Höhe (auf der Grünfläche)
• Fernheizstation in Slukefter (neben dem 

Kinderspielplatz)
• Erdbeerfeld (Thing-Platz)
• Parkplatz beim Minigolfplatz Wassersleben
• großer Parkplatz in Kupfermühle (Straße „Messinghof“, 

gegenüber dem Museum)
• Alt Frösleer Weg, am Wendehammer/

 Fußweg zum Himmernbogen
• Grundstück der ehemaligen Schule in Niehuus
• Ecke Berghofstraße/Westerstraße (Rasenfläche)
• Buswendeplatz Klueshof
• Freifläche am Eingang der Straße „Norderfeld“
• Berghofstraße: Zugang zum Spielplatz Dammoos

In der Zeit von Mittwoch, 27. Dezember 2023 bis Sonntag, 
7. Januar 2024 können Sie Ihre Tannenbäume an den ge-
schilderten Plätzen ablegen, wo sie dann von Mitarbeitern 
des gemeindlichen Bauhofs eingesammelt und ordnungs-
gemäß entsorgt werden.
Aus gegebenem Anlass geben wir gern eine Bitte des Bau-
hofes an Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, weiter: 
Bitte laden Sie keinen Müll, kein Plastik, keine Grünabfäl-
le und auch keine Adventskränze auf den Sammelstellen 
ab, diese sind nur für das Entsorgen von Tannenbäumen 
eingerichtet!

Sammelstellen für „ausgediente” Tannenbäume

 Programm:

Harrisleer Ballettschule

Sarah Weiß

Kim Schmidt

•  Neujahrsansprache der Gemeinde  
Harrislee 
Bürgermeister Martin Ellermann und 
Bürgervorsteherin Anke Schulz

•  Harrisleer Ballettschule –  
Tanz und Leidenschaft

•  Auftritt des Spatzenchors
Evangelischer Kindergarten Harrislee

•  Sarah Weiß – Indiefolk und  
Coversongs der poetischen  
Singer-Songwriterin

•  Kim Schmidt – Live-Comiclesung

•  Haus der Kinder und der Jugend –  
Kinderprogramm zum Mitmachen

•  Mascha Maleen Ihme –  
Begleitmusik am Klavier

Die Gaumenfreunde bieten an:  
Kaffee & Kuchen sowie  
Getränke & Leckereien

Neujahrsempfang 2024
Wir laden alle Harrisleer Bürgerinnen und Bürger

herzlich zu einem kurzweiligen, bunten Programm ein

am Samstag, 13. Januar 2024

von 14:00 bis 16:30 Uhr im Bürgerhaus

– Eintritt frei –
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Schiedspersonen der Gemeinde Harrislee

 

 Wolfgang Vetter
 - Schiedsmann -

 Tel. 0461 7703237

 E-Mail: schiedsamtharrislee@web.de 

 Levke Ristow
 - Stellvertretende Schiedsfrau -

 Tel. 0461 5090888

 E-Mail: levkeristow@googlemail.com

Alters- und Ehejubiläen 

Wir bitten bei bevorstehenden Alters- oder Ehejubiläen 
(„runde“ Geburtstage ab 80 bzw. ab 50. Ehejubiläum) um 
vorherige kurze Unterrichtung unter Tel. 0461 706-0, falls 
Sie bzw. Ihre Familienangehörigen am Jubiläumstag für 
die persönliche Gratulation durch den gemeindlichen Re-
präsentanten nicht anzutreffen sind.
Bitte beachten Sie, dass keine Gratulation erfolgen kann, 
wenn bei Ihnen eine Übermittlungssperre für Alters- und 
Ehejubiläen besteht. Ob dies bei Ihnen der Fall ist, kön-
nen Sie im Bürgerservice (Tel. 0461 706-124) erfragen. 
Sie können dort durch schriftlichen Antrag auch eine 
Übermittlungssperre für Alters- und Ehejubiläen eintragen 
lassen.Wichtige Information 

Ausgabenanzahl und  
Verteilungszeiträume des Infor- 

mationsheftes „Unsere Gemeinde“
Das Informationsheft „Unsere Gemeinde“ erscheint drei-
mal im Jahr, und zwar vor den Osterferien, vor den Som-
merferien und ca. Mitte/Ende November.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, 
dass die Verteilung der Informationshefte über die Post 
erfolgt. In der Regel wird dem Zusteller ein Verteilungs-
zeitraum von 1 bis 2 Wochen eingeräumt. Es kann also 
durchaus vorkommen, dass in unterschiedlichen Stra-
ßen auch das Zustelldatum bis zu zwei Wochen vonein-
ander abweicht. Das Datum, bis wann alle Hefte verteilt 
sein sollen, kann den ersten Seiten des vorangegange-
nen Heftes entnommen werden.

Kurznachrichten

Sprechzeiten der Migrationssozialberatung

Jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14:00 bis 
16:00 Uhr bietet Frau Silke Nissen von der Migrationsso-
zialberatung des Kreises Schleswig-Flensburg im Bürger-
haus, Zimmer 17 (Telefon-Durchwahl 706-175) Beratung 
für Spätaussiedler(innen) und Ausländer(innen) an.

Das Schadstoffmobil kommt nicht mehr!
Da der Service des Schadstoffmobils von den Bürge-
rinnen und Bürgern in den vergangenen Jahren im-
mer weniger in Anspruch genommen worden ist, hat 
sich die Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg GmbH 
(ASF) aus wirtschaftlichen Gründen entschlossen, die-
sen Service zukünftig im gesamten Kreisgebiet Schles-
wig-Flensburg nicht mehr anzubieten. Schadstoffe und 
schadstoffhaltige Abfälle werden zukünftig nur noch an 
den ASF-Recyclinghöfen angenommen. Näheres dazu 
erfahren Sie auf Seite 29 „Umweltservice in Harrislee - 
Informationen zum Umweltschutz“ in diesem Heft oder 
unter www.asf-online.de.

Mit dieser Rubrik möchten wir einige 
Tipps und Verhaltensregeln veröffent-
lichen, die das miteinander Umgehen 
deutlich erleichtern. 

Schon gewusst? Auch für 
Radfahrende gilt Rechtsver-
kehr!
Das Fahren auf der Gegen-
seite ist nur durch explizite 
Beschilderung erlaubt. 
Geisterradeln ist eine der 
häufigsten Unfallursachen 
durch eigenes Fehlverhalten 
von Radfahrenden. Andere 
Verkehrsteilnehmer rechnen 
oft nicht damit. Daher: Fahr 
fair, fahr rechts!

Ablesen der Zählerstände  
für den zweiten Wasserzähler  

(Gartenwasser)

Sicher sind Sie, liebe Haus- und Gartenbesitzerinnen 
und -besitzer, gerade dabei, Ihre Gärten „winterfest“ zu 
machen. Wir möchten daran erinnern, dass Sie dabei 
auch an das Ablesen des Zählerstandes Ihres zweiten 
Wasserzählers für das Gartenwasser denken und den 
Stand dem gemeindlichen Steueramt zur Berücksich-
tigung bei der anstehenden Jahreshauptveranlagung 
für 2024 mitteilen.
Sollte dies bisher nicht geschehen sein, haben Sie die 
Möglichkeit, den Zählerstand bis spätestens Ende De-
zember entweder
•  elektronisch auf unserer Homepage www.harrislee.

de unter „Politik & Verwaltung → Bürgerservice“ und 
dort unter „Gartenwasserzähler“,

•  schriftlich (auch per Fax unter 0461 706-173 oder 
per E-Mail unter finanzen@gemeinde-harrislee.de) 
oder

•  telefonisch unter Tel. 0461 706-0 (Information) oder 
0461 706-143 (Frau Jordt)

mitzuteilen.

Herzlichen Dank. 

 

Städtebauförderung

Sanierungsträger beauftragt
Nachdem im Sommer 2022 das Entwicklungskonzept 
für den Ortskern beschlossen wurde und erste Maßnah-
men der Städtebauförderung angestoßen wurden, konn-
te nun der Sanierungsträger beauftragt werden. Das Büro 

GOS aus Kiel ist auf die Durchführung von Städtebauför-
derungsmaßnahmen spezialisiert und wird die Gemeinde 
dabei unterstützen, die ambitionierten Ziele aus dem Ent-
wicklungskonzept umzusetzen.
Im Frühjahr nächsten Jahres ist gemeinsam mit dem  
Sanierungsträger eine öffentliche Info-Veranstaltung ge-
plant, bei der die begonnenen und geplanten Maßnah-
men näher erläutert werden und weiterhin die Eigen-
tümerinnen und Eigentümer im Gebiet vertieft über die 
Rahmenbedingungen des Sanierungsgebiets aufgeklärt 
werden.
Die Einladung mit dem festen Termin wird in der örtlichen 
Presse sowie auf der Website der Gemeinde www.harris-
lee.de veröffentlicht.
Weitere Informationen zu allen Maßnahmen der Städte-
bauförderung in Harrislee gibt es im Netz unter www.har-
rislee.de/städtebauförderung.

Glasfaserausbau im Außenbereich der Gemeinde

Im Rahmen des geförderten Ausbaus des Glasfaser-
netzes im Außenbereich der Gemeinde Harrislee wurden 
bisher über 12 km Glasfaserleitungen neu geschaffen. 
Darüber hinaus wurden rd. 27 km Leerrohre verlegt.
Gemäß Plan sollen die Tiefbauarbeiten bis Ende des 
Jahres abgeschlossen werden. Zwischenzeitlich wur-
de bereits mit den Kabeleinzugsarbeiten begonnen.  

Auch sollen die Hausanschlüsse bis Ende des Jah-
res fertiggestellt werden. Ziel für das Projekt ist es, alle 
Hausanschlüsse im Rahmen des geförderten Ausbaus 
im Außenbereich bis Ende Juni des kommenden Jahres  
betriebsbereit zu erstellen, um dann das Gesamtnetz in 
Betrieb zu nehmen.
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Die Mitglieder der neuen Gemeindevertretung

In der letzten Ausgabe unseres Informationsheftes „Unse-
re Gemeinde“ konnten wir lediglich über die Ergebnisse 
der Kommunalwahl berichten.

Zwar wurde in der konstituierenden Sitzung der Gemein-
devertretung am 15. Juni auch über die Zusammenset-
zung der politischen Ausschüsse und sonstige erforderli-
che Wahlen der politischen Repräsentanten entschieden. 

Die Mitglieder der neuen Gemeindevertretung

Günter Arlt

Verwaltungsangestellter
Moorweide 11
SPD

Andreas Bisinger

Rentner und Pensionär
Ostlandring 41
DIE GRÜNEN

Frank Brodersen

Krankenpfleger
Pattburger Bogen 24 a
CDU

Nicole Brodersen

PTA
Pattburger Bogen 24 a
CDU

Jutta Lynen

Verlagskauffrau
Wassersleben 1
DIE GRÜNEN

Dr. Jens Maßlo

Soldat
Norderfeld 4
SPD

Arne Reichardt

Lehrer
Slukefterweg 13 A
CDU

Jan Rerup

Hausmeister
Holmberg 4
SSW

©
 F

o
to

 R
e

m
m

e
r

©
 F

o
to

 R
e

m
m

e
r

©
 F

o
to

 R
e

m
m

e
r

©
 F

o
to

 R
e

m
m

e
r

©
 F

o
to

 R
e

m
m

e
r

©
 F

o
to

 R
e

m
m

e
r

©
 F

o
to

 R
e

m
m

e
r

©
 F

o
to

 R
e

m
m

e
r

Florian Gröblinghoff

Studienleiter
An der dänischen Kirche 13
SSW

Werner Heidorn

Bundespolizist a. D.
Käthe-Haken-Str. 3
SPD

Mark Heinze

Abteilungsleiter
Strandhof 21
DIE GRÜNEN

Stefanie Höller

Kaufm. Angestellte
Fördebogen 8
CDU

Jürgen Schirsching

Soldat i. R.
Moorweide 10
SPD

Anke Schulz

Schuhmachermeisterin
Osterlükken 35
SSW

Petra Simon

Erzieherin
Forsteck 3
DIE GRÜNEN

Verena Steinhäuser

Fördermittelscout
Zur Höhe 7
CDU

Knut Johannsen

Kaufm. Angestellter
Holmberghof 21
CDU

Mark Klindtworth

Soldat
Himmernsand 4
SPD

Torkild Knudsen

Lehrer
Schulstr. 20 b
SSW

Danyel Kraemer

Coach/Pädagoge
Libellenring 3
SSW

Björn Stenbuck

Verwaltungsangestellter
Sonnenpark 4
SPD

Oliver Trojan

Bankfachwirt
Norderholm 35
SSW

Bjørn Ulleseit

Büroleiter
Nörrmark 35
SSW

Marc Uppenkamp

Beamter
Norderdiek 17
CDU
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Aufgrund des zu diesem Zeitpunkt bereits laufenden 
Drucks des Infoheftes 2/2023 ist es allerdings erst jetzt 
möglich, Sie hierüber zu informieren. 

Zunächst einmal möchten wir Ihnen die Mitglieder der 
neuen Gemeindevertretung im Bild vorstellen:
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Die Mitglieder der neuen Gemeindevertretung

In der konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung 
am 15.06.2023 wurden zunächst mehrere Gemeindever-
treterinnen und Gemeindevertreter sowie bürgerliche Mit-
glieder vom zu dem Zeitpunkt noch amtierenden Bürger-
vorsteher Heinz Petersen verabschiedet.

Es sind dies die bürgerlichen Mitglieder:
Hugo Dargatz (CDU – 5 Jahre), Karl Godbersen (SPD –  
5 Jahre), Wilfried Hinrichsen (Bezirksbauernverband – 
5 Jahre), Hartwig Schlüter (SPD – 15 Jahre).

Folgende Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertre-
ter wurden ebenfalls verabschiedet:

Andrea Bohs-Hansen (CDU – 10 Jahre), Jørgen Bohs-Han-
sen (CDU – 20 Jahre), Heinzjörg Kretzschmann (CDU –  
10 Jahre), Helga Schmidt (SPD – 20 Jahre), Guido 
Schnick (CDU – 20 Jahre), Rainer Blaas (CDU – 25 Jah-
re), Heinz Petersen (SSW– 29 Jahre).

Auch der scheidende Bürger-
vorsteher Heinz Petersen  
wurde von Bürgermeister 
Martin Ellermann und Bjørn 
Ulleseit (SSW-Fraktionsvor-
sitzender und 2. stellv. Bür-
germeister) verabschiedet. 

Bürgermeister Ellermann be-
zeichnete den Tag des Aus-
scheidens von Heinz Petersen 
aus der aktiven Kommunalpo-

litik als Zäsur für die Gemeinde. Heinz Petersen war 29 
Jahre lang kommunalpolitisch für die Gemeinde Harris-
lee tätig. Er war in dieser Zeit Mitglied in verschiedenen 
Ausschüssen, so z. B. im Hauptausschuss, Umweltaus-
schuss, im früheren Kultur- und Sozialausschuss und im 
Bauausschuss, dessen Vorsitzender er zeitweilig war. 
Von 1998 bis 2003 war er 2. Stellv. Bürgervorsteher, von 
2013 bis 2018 1. Stellv. Bürgermeister, und von 2008 bis 
2013 sowie von 2018 bis zur konstituierenden Sitzung am 

15.06.2023 war er Bürgervorsteher und damit der höchste 
Repräsentant der Gemeinde. Der Bürgermeister würdigte 
in seiner Rede Heinz Petersens Einsatz “für das Wohl der 
Allgemeinheit, für das Wohl der Menschen, die hier woh-
nen, arbeiten oder ihre Freizeit verbringen.” Heinz Peter-
sen sei in unzähligen Ausschuss- oder Arbeitsgruppen-
sitzungen gewesen und habe vielen Geburtstagskindern 
und Ehejubilaren die Glückwünsche der Gemeinde über-
bracht. Wörtlich sagte er: “Die politische Leidenschaft 
und Leidensfähigkeit müssen groß sein, um derart lan-
ge durchzuhalten. Die Gemeindevertretung verliert heu-
te mit Dir einen engagierten Bürgervorsteher.” Er dank-
te Heinz Petersen für die gute, faire Zusammenarbeit und 
erinnerte sich besonders an seine Anfänge als Bürger-
meister. Heinz Petersen habe ihm vor allem dabei gehol-
fen, Zugang zu den dänischen Institutionen und Einrich-
tungen zu finden und sei für ihn sozusagen ein “Türöffner” 
gewesen.

Unter großem Applaus sprach Bürgermeister Martin Eller-
mann dem scheidenden Bürgervorsteher Heinz Petersen 
für die geleistete Arbeit seinen und den Respekt der ge-
samten Gemeindevertretung aus und überreichte ihm die 
Ehrennadel der Gemeinde in Gold sowie eine Urkunde.
Nach der Verabschiedung der ausscheidenden Man-
datsträger erfolgte die Wahl der neuen Bürgervorstehe-
rin Anke Schulz, die anschließend eine kurze Antrittsre-
de hielt.

Konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung am 15.06.2023

v. li.: Heinz Petersen, Heinzjörg Kretzschmann, Helga Schmidt, Guido Schnick, Hugo Dargatz, Andrea Bohs-Hansen, Jørgen 

Bohs-Hansen, Rainer Blaas. Es fehlen: Karl Godbersen, Wilfried Hinrichsen und Hartwig Schlüter.

Svend Wippich

Finanzanlageberater
An der Marienhölzung 2 c
SSW
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Jutta Weyher

Rentnerin
Pattburger Bogen 24
CDU
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Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt

Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04

info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de

Luther
Rechtsanwälte · Fachanwälte · Notar

Kay von Winterfeld

Techniker
Bgm.-Iversen-Bogen 28
SSW
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Lisbeth von Winterfeld

KiTa-Leiterin
Bgm.-Iversen-Bogen 28
SSW
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Karsten Weber

IT-Systemadministrator
Kallhoi 9
SSW
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Pia Wippich-Schulz

Lehrerin
Osterlükken 30
SSW

©
 F

o
to

 R
e

m
m

e
r

Konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung am 15.06.2023
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Reetdächer durch Silvesterfeuerwerk besonders gefährdet

Wie in jedem Jahr, werden auch in der Silvesternacht 2023 zahlreiche Bürgerinnen und Bürger durch das Abbrennen 
der Feuerwerkskörper sowohl Freude als auch Sorge empfinden. Für viele ist es der Höhepunkt der Silvesternacht, dem 
bunten und glitzernden Raketenschweif nachzuschauen oder Schwärmer und Feuertöpfe „tanzen“ zu sehen. Dass die 
Feuerwerkskörper jedoch auch in der Lage sind, in Sekundenschnelle Reetdachhäuser in Brand zu setzen, hat die Ver-
gangenheit leider immer wieder gezeigt.

Daher machen wir schon jetzt darauf aufmerksam, dass das Abbrennen von Raketen in einem Umkreis von 200 m und 
anderem kleinen Feuerwerk, wie Schwärmer, Feuertöpfe, Knallkörper, von mindestens 50 m zu reetgedeckten Gebäu-
den verboten ist.

In Harrislee handelt es sich um folgende Grundstücke:

Lage der reetgedeckten Häuser Schutzbereiche

Alt Frösleer Weg 18 Alt Frösleer Weg:
 ab Haus Nr. 8 bis Nr. 22 gerade und Haus Nr. 17 bis Haus Nr. 39 ungerade
 Hohe Mark: 
 ab Haus Nr. 21 ungerade und Haus Nr. 16 gerade
 Moränenweg: Haus Nr. 1, 2, 3 und 5
 Musbeker Weg: ab Haus Nr. 31 ungerade und 
 Haus Nr. 74 gerade
 Ostlandring: 
 Spielplatz Slukefter und Haus Nr. 51 – 55 ungerade

Westerstraße 31, 33, 35, 39 An der dänischen Kirche: von Haus 1 bis 17 ungerade
und Berghofstraße und von Haus 2 bis 16 gerade
 Bahnhofsweg: von Haus Nr. 1 bis 5 ungerade und Haus Nr. 2 bis 12 gerade
 Berghofstraße: von Kreuzungsbereich Westerstraße bis Höhe Nordertoft 2
 Bürgermeister-Iversen-Bogen: von Haus Nr. 25 bis 31 ungerade und  
 Haus Nr. 22 bis 28 gerade
 Im Winkel
 Jahresring: von Haus Nr. 14 bis 24 gerade und Haus Nr. 15 ungerade
 Norderdiek: von Haus Nr. 5 bis 17 a ungerade und Haus Nr. 2 bis 16 gerade
 Nordertoft: Haus Nr. 2, 4, 6, 10 und 17
 Pattburger Bogen: ab Haus Nr. 50 a gerade
 Westerstraße: ab Haus Nr. 9 bis 51 ungerade und Haus Nr. 10 bis 32 gerade
 Westertoft: ab Haus Nr. 1 bis 19 ungerade und Haus Nr. 2 gerade

Niehuuser Straße 21 Niehuuser Straße: ab Klueshof bis 200 m nördlich der Einmündung 
 Sachsenheimweg
 Sachsenheimweg: bis 200 m westlich der Kreuzung Niehuuser Straße

Ortsteil Niehuus:  Am See
Am See, Johannisberg 2  Berghofstraße: ab Haus Nr. 22 gerade
und Schloßberg 2  Johannisberg: ab Haus Nr. 2
 Karlsbergweg: bis Haus Nr. 2 gerade
 Niehuuser Straße: ab Einmündung der Straße Am Friedhof
 Schloßberg: bis Haus Nr. 9 d ungerade und Haus Nr. 34 gerade

Ortsteil Wassersleben: Dammweg
Dammweg 12 und  Waldweg
Wassersleben 28 Wassersleben: ab Haus Nr. 20 gerade und 25 ungerade 
 (Einmündung Forsteck) bis Kreuzung Zur Kupfermühle

In Niehuus besteht das Abbrennverbot für Leitstab-Raketen wegen der zerstreuten Lage der reetgedeckten Häuser fast 
im gesamten Ortsteil. Aus diesem Grunde ist es gestattet, Feuerwerksraketen am 31. Dezember und 1. Januar auf dem 
Vorplatz des gemeindeeigenen Grundstücks Schloßberg 36 abzubrennen.

Wir bitten deshalb unsere Bürgerinnen und Bürger,
auch bei einer fröhlichen Silvesterfeier mit Feuerwerkskörpern besonders sorgfältig umzugehen.

Konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung am 15.06.2023

Vorstellung der neuen politischen Ausschüsse

Im Anschluss erfolgten die Wahlen des Hauptausschus-
ses und der Fachausschüsse. Diese Ausschüsse setzen 
sich wie folgt zusammen:

Hauptausschuss
GV Svend Wippich Vorsitzender
GVin Jutta Weyher Stellv. Vorsitzende
GV Frank Brodersen
GV Mark Heinze
GV Mark Klindtworth
GV Jan Rerup
GV Jürgen Schirsching
GV Bjørn Ulleseit
GV Karsten Weber 

Finanzausschuss
GVin Verena Steinhäuser Vorsitzende
GVin Jutta Lynen Stellv. Vorsitzende
GV Werner Heidorn
GV Torkild Knudsen
Bgl. Mitgl. Danyel Kraemer
Bgl. Mitgl. Finn Lützler
Bgl. Mitgl. Danny Mehlfeldt
GV Jan Rerup
Bgl. Mitgl. Martina Ulleseit

Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales
GVin Nicole Brodersen Vorsitzende
GV Björn Stenbuck Stellv. Vorsitzender
Bgl. Mitgl. Ina Blaas
Bgl. Mitgl. Immo Degner
Bgl. Mitgl. Simon Horn

GV Torkild Knudsen
GVin Petra Simon
GV Marc Uppenkamp
GVin Lisbeth von Winterfeld

Bauausschuss
GV Günter Arlt Vorsitzender
GV Andreas Bisinger Stellv. Vorsitzender
Bgl. Mitgl. Dr. Henning Feist
GV Knut Johannsen
Bgl. Mitgl. Monika Jöns
GV Arne Reichardt
GV Oliver Trojan
GV Karsten Weber
GV Kay von Winterfeld

Umweltausschuss
GV Florian Gröblinghoff Vorsitzender
GV Dr. Jens Maßlo Stellv. Vorsitzender
Bgl. Mitgl. Helge Hedfeld
GVin Stefanie Höller
Bgl. Mitgl. Dr. Sonnur Işik-Uppenkamp
Bgl. Mitgl. Siegfried Manzel
Bgl. Mitgl. Malte Rehder
GV Svend Wippich
GVin Pia Wippich-Schulz
Da der Umweltausschuss auch Aufgaben des Kleingar-
tenwesens wahrnimmt, wurden jeweils der Vertreter des 
Kleingartenvereins, Herr Kurt Knorn, sowie der landwirt-
schaftlichen Berufsorganisation, Herr Julius Budde, zu-
sätzlich gewählt.

Alle Wahlen und Ausschussbesetzungen erfolgten 
einstimmig. 

In der Herbstsitzung am Donnerstag, dem 28. September 
2023, hat die Gemeindevertretung Harrislee 
• den aufgestellten Jahresabschluss für 2022 beschlossen,
• einen I. Nachtragshaushalt für das Jahr 2023 mit einem 
Nachtrag zum Ergebnis- und Finanzplan verabschiedet,
• die Neufassung der Spielgerätesteuersatzung und ei-
nen I. Nachtrag zur Verwaltungsgebührensatzung be-
schlossen,
• die Gemeindewahl am 14.05.2023 für gültig erklärt,
• eine Umbesetzung im Finanzausschuss vorgenommen,
• die Büroleitende Beamtin Dr. Nele Bonin zur Gemeinde-
wahlleiterin für die im nächsten Jahr stattfindende Bürger-
meisterwahl bestimmt und die Beisitzerinnen und Beisit-
zer sowie stellvertretenden Beisitzerinnen und Beisitzer in 
den Gemeindewahlausschuss für die Bürgermeisterwahl 
gewählt,
• die Zuständigkeit für das Schülerfahrkartenverfahren ab 
dem Schuljahr 2024/25 durch öffentlich-rechtliche Verein-
barung auf den Kreis Schleswig-Flensburg übertragen,
• die 9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 “Zur Höhe” 
(Teilbereich “Vor der Koppe 3”) sowie
• den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 53 “Am 
Teich 1” beschlossen und
• die Stellungnahme der Gemeindevertretung vom 
27.09.2018 zur Nutzung der Deponie Balzersen für Abfäl-
le aus atomaren Anlagen bestätigt.

• Im nichtöffentlichen Sitzungsteil hat die Gemeindever-
tretung einen Grundstückskaufvertrag gebilligt.

Über die Wintersitzung der Gemeindevertretung am Don-
nerstag, dem 7. Dezember 2023, wird in der nächsten 
Ausgabe berichtet. 

Sie wollen mehr über die Arbeit der gemeindlichen Gremi-
en wissen?
Näheres erfahren Sie unter „www.harrislee.de“ auf der 
Startseite unter der Rubrik “Bürger- und Ratsinfo”.

Ebenfalls unter „www.harrislee.de“ finden Sie am Ende 
der Seite einen Link zu unserem Kontaktformular bzw. 
zum Mängelmelder. Auf diesem Wege können Sie uns 
über Ihre Anregungen, etwaige Schäden und Mängel so-
wie Wünsche für unsere schöne Gemeinde informieren.
Unsere Beschäftigten prüfen dann Ihre Hinweise und 
Vorschläge. Bitte geben Sie nach Möglichkeit auch im-
mer Ihren Namen und Ihre Kontaktdaten an, damit wir 
Sie bei Rückfragen erreichen können. Ebenso wichtig ist 
für uns die genaue Ortsangabe, wo Ihnen etwas aufge-
fallen ist. Helfen Sie uns, dafür zu sorgen, dass Harrislee 
so attraktiv bleibt!

Die Gemeindevertretung tagte
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Familienzentrum

Das Familienzentrum Harrislee hat sich nach seinem 
Umzug im Januar dieses Jahres an seinem neuen Stand-
ort (Vor der Koppe 3) sehr gut eingelebt. Die Angebote 
werden von den Familien mit Freude angenommen, und 
es gibt einiges an Neuigkeiten zu berichten.
Die Koordinatorin Martina Asmussen hat eine Mitarbeite-
rin über den Schutzengel e. V. bekommen. Nicole (Nicky) 
Wiedecke ist vielen bekannt, weil Nicky seit vielen Jahren 
eine Mitarbeiterin der Kinderbetreuung im Haus der Kin-
der und Jugend ist. Sie lebt in Harrislee und kennt hier un-
heimlich viele Menschen von klein bis groß. Nicky wurde 
sowohl von Martina Asmussen als auch von den Eltern mit 
ihren Kindern mit offenen Armen aufgenommen, und alle 
freuen sich sehr, dass sie mit ihrer freundlichen und erfri-
schenden Art das Familienzentrum bereichert.
Nicky wird im November ein Treffen mit Familien halten, 
bei dem es um den Verlust eines Kindes geht, weil die-
ses (Tabu-)Thema immer wieder bei unserer Arbeit im Fa-
milienzentrum zu Tage kommt. Wer Interesse an einem 
Austausch hat, darf sich gerne bei Nicky melden unter Tel. 
0176 43653422.
Wir möchten unseren Familien die kostenfreie „Naturzeit“ 
mit einer Naturpädagogin ans Herz legen. 
Am Samstag, dem 25.11.2023 von 14:30 bis 17:30 Uhr 
gibt es im Rahmen der „Naturzeit“ eine „Wichtelwerk-
statt“ auf dem Erlebnisbauernhof „Hof Neuseegaard“. 
Hier können die Kinder schnitzen, sägen, bohren und 
hämmern und aus Holz und Naturmaterialien kleine Ge-
schenke basteln. Beendet wird der Nachmittag mit Apfel-
brot und warmem (Kinder-)Punsch am Lagerfeuer. 
Anmeldung für die Naturzeit unter: fz-harrislee@mail.de
Immer wieder wurde von den Familien nach Babymassa-
ge gefragt. Ab November können wir endlich „Baby-Mas-
sage“ für Babys von 6 Wochen bis 6 Monaten bei uns im 
Familienzentrum anbieten. Immer am Dienstag von 14:30 
bis 15:30 Uhr. Das Angebot ist kostenfrei. 
Ab November wird im Anschluss an die Babymassage ein 
„Stillcafé“ von 15:30 bis 16:30 Uhr stattfinden, bei dem es 
um den Austausch rund um das Stillen, Beikost etc. ge-
hen wird.
Unser „Hyggelig“-Angebot wird dann ab November nicht 
mehr freitags stattfinden, sondern auch dienstags von 
16:30 bis 17:30 Uhr für Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Für diese drei kostenfreien Angebote bitten wir um Anmel-
dungen bei Sabrina Giermann, Tel. 0151 23624820.

Aktuelle Angebote (Stand Oktober 2023), Änderungen 
ab Mitte November
montags:
09:00 – 10:45  „Mama lernt Deutsch“ Ein kostenloses  

Angebot für Frauen, die Deutsch lernen 
möchten

09:00 – 10:00  „Achtsamkeit und Yoga“ für Vorschulkin-
der der Kitas in Harrislee mit Nicole Bippert

dienstags:
09:30 – 11:00  „Familien-Frühstück“ Eltern und Kinder 

frühstücken zusammen und tauschen sich 
aus (kostenlos)*

mittwochs: 
09:15 – 10:15  „Krabbel-Yoga“ Eine Yogastunde für Mut-

ter/Vater und Kind (kostenlos) mit Marina: 
0172 5460480

09:00 – 10:45  „Mama lernt Deutsch“ Ein kostenloses 
Angebot für Frauen, die Deutsch lernen 
möchten

donnerstags:
09:00 – 10:30  „PEKiP“ ein Angebot vom „Haus Der Fa-

milie“ für Babys von 6. Woche bis 12 Mo-
naten (10 x 75 €)

11:00 – 12:30  „PEKiP“ bitte im Haus der Familie anmel-
den: 0461 8693-511

09:00 – 11:00  „Mütter-Café“ für Frauen aus der Ukraine 
und anderen Ländern mit und ohne Kinder 

15:00 – 16:00  „Minis in Bewegung“ ein Angebot für 1- 
bis 3-jährige Kinder in Begleitung mit Sab-
rina: 0151 23624820

freitags:
09:00 – 10:20  „Hyggelig“ kostenloses Spiel-Angebot für 

Kinder von 1 – 3 Jahren mit Sabrina: 0151 
23624820

10:30 – 12:00  „Hyggelig“ kostenloses Krabbel- und 
Spielangebot für Babys von 6 Wochen bis 
12 Monaten

samstags: 
April bis November 1 x im Monat „Naturzeit“ für Eltern 
und Kinder mit einer Natur-Pädagogin im Wald, Strand 
etc.
Antistress-Kurs für Eltern 1 x monatlich mit Familien-
hebamme Heike Müller: 0170 6351196

Sonstiges:
•  Beratung bei Gesundheits- und Erziehungsfragen  

(kostenlos, diskret, emphatisch)
•  „Ämter-Hilfe“ Unterstützung beim Ausfüllen/Bearbei-

ten von Antragsformularen (auf Anfrage bei Annkatrin 
Hoeck: 0160 93733477)

Kontakt: Martina Asmussen *Tel: 0151 44869344   
E-Mail: fz-harrislee@mail.de, Vor der Koppe 3, Harrislee
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09:00 - 10:45 „Mama lernt Deutsch“ Ein kostenloses Angebot für Frauen, die Deutsch lernen möchten 

09:00 - 10:00 „Achtsamkeit und Yoga“ für Vorschulkinder der Kitas in Harrislee mit Nicole Bippert 

dienstags: 
09:30 - 11:00 „Familien-Frühstück“ Eltern und Kinder frühstücken zusammen und tauschen sich aus (kostenlos)* 

mittwochs:  
09:15 - 10:15 „Krabbel-Yoga“ Eine Yogastunde für Mutter/Vater und Kind (kostenlos) mit Marina: 0172 5460480 

09:00 - 10:45 „Mama lernt Deutsch“ Ein kostenloses Angebot für Frauen, die Deutsch lernen möchten 

donnerstags: 
09:00 - 10:30 „PEKiP“ ein Angebot vom „Haus Der Familie“ für Babys von 6. Woche bis 12 Monaten (10 x 75 €) 

11:00 - 12:30 „PEKiP“ bitte im Haus der Familie anmelden: 0461 8693-511 

09:00 - 11:00 „Mütter-Café“ für Frauen aus der Ukraine und anderen Ländern mit und ohne Kinder  

15:00 - 16:00 „Minis in Bewegung“ ein Angebot für 1- bis 3-jährige Kinder in Begleitung mit Sabrina: 0151 23624820 

freitags: 
09:00 - 10:20 „Hyggelig“ kostenloses Spiel-Angebot für Kinder von 1 - 3 Jahren mit Sabrina: 0151 23624820 

10:30 - 12:00 „Hyggelig“ kostenloses Krabbel- und Spielangebot für Babys von 6 Wochen bis 12 Monaten 

samstags:  
April bis November 1 x im Monat „Naturzeit“ für Eltern und Kinder mit einer Natur-Pädagogin im Wald, Strand etc. 

Antistress-Kurs für Eltern 1 x monatlich mit Familienhebamme Heike Müller: 0170 6351196 

Sonstiges: 

 Beratung bei Gesundheits- und Erziehungsfragen (kostenlos, diskret, emphatisch) 
 „Ämter-Hilfe“ Unterstützung beim Ausfüllen/Bearbeiten von Antragsformularen  

 (auf Anfrage bei Annkatrin Hoeck: 0160 93733477) 

 

Kontakt: Martina Asmussen *Tel: 0151 44869344   E-Mail: fz-harrislee@mail.de , Vor der Koppe 3, Harrislee 

                     

Bericht der Gleichstellungsbeauftragten

Safe Abortion Day 2023 in Flensburg!
Nach aktueller Rechtslage sind Schwangerschaftsabbrü-
che in Deutschland generell verboten und stehen unter 
Strafe. Nur durch eine Ausnahmeregelung ist es möglich, 
den Abbruch legal machen zu lassen, ohne dafür ins Ge-
fängnis zu müssen oder eine Geldstrafe zahlen zu müs-
sen. Die Strafe droht sowohl den Frauen als auch den 
Ärztinnen und Ärzten. Das ist seit über 30 Jahren so.

Zusätzlich wird ein Abbruch dadurch erschwert, dass un-
gewollt Schwangere zuvor einen kleinen Parcours von 
Schikanen absolvieren müssen: Schwangerschaft offizi-
ell bestätigen lassen, Beratungsstelle aufsuchen (ohne 
„Beratungsschein“ kein Abbruch), Kostenübernahme klä-
ren, Praxis oder Krankenhaus finden, die den Abbruch 
vornehmen etc. Frauen vermittelt dies alles das Gefühl, 
sich rechtfertigen zu müssen, sich schuldig zu fühlen.
 
In Deutschland diskutiert seit Beginn des Jahres eine 
Kommission des Bundestages über eine gesetzliche 
Neuregelung von Schwangerschaftsabbrüchen. Umge-
hend formierten sich konservative Kreise und warnten 
davor, die Regelungen zu lockern. Im Zweifel steht für 
sie der Schutz des ungeborenen Lebens über dem Recht 
der Mutter, über ihren Körper zu entscheiden, und auch 
die Mutter müsse vor einer unbedachten Entscheidung 
geschützt werden. 

In Dänemark können Frauen die Beratung in Anspruch 
nehmen, aber sie müssen es nicht. Sie treffen die Ent-
scheidung, erhalten einen Termin in fast jedem Kranken-
haus, die Kostenfrage ist geregelt. Ärzte akzeptieren die 
Entscheidung. In Dänemark diskutiert man derzeit sogar 
eine Ausweitung der Wochenfrist von 12 auf 18 Wochen. 
Frauen, die selbst entscheiden können, gehen sehr ver-
antwortungsbewusst mit der Frage um, da braucht es 
keine Bevormundung, keine „höhere“ moralische Ins-
tanz, keine Bedrohung mit Strafe!

Der 28. Oktober ist weltweit der Tag, an dem Frauen für 
das Recht streiten, bei einer ungewollten Schwanger-
schaft Schutz und Hilfe zu erhalten (Safe Abortion Day) 
– und für einen medizinischen Eingriff, der ihre Gesund-
heit erhält. Dafür setzten sich auch in Flensburg Vertre-
terinnen verschiedener Frauenorganisationen mit einem 
Stand, einer Kleiderbügelausstellung, einer Straßenakti-
on und einer Kino-Filmvorführung gemeinsam ein. Auch 
ich als Gleichstellungsbeauftragte unterstütze das Anlie-
gen uneingeschränkt!! Mehr Infos: https://www.mehrals-
dudenkst.org/.

Utta Weißing
Gleichstellungsbeauftrage
der Gemeinde Harrislee
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Sonne satt bei der feierlichen Eröffnung der Strand-
promenade Wassersleben

Nach umfangreichen 
Bau- und Sanierungs-
maßnahmen und auf-
wändigen Bauab-
schnitten war es am  
16. September nun end-
lich so weit: Die Strand-
promenade Was-
sersleben wurde bei 
strahlendem Sonnen-
schein und spätsom-
merlichen Temperatu-
ren feierlich eröffnet. 
Den Auftakt machte 
die Podiumsdiskussion 
zwischen Bürgermeis-
ter Martin Ellermann, 

dem Tourismusminister des Landes Claus Ruhe Madsen, 
der eigens aus Kiel für die Veranstaltung anreiste, Land-
rat Dr. Wolfgang Buschmann und Bürgervorsteherin Anke 
Schulz. Zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer folg-
ten mit großem Inte-
resse dem Gespräch 
auf der Bühne, mode-
riert vom passionierten 
Stadionsprecher der 
SG Flensburg-Hande-
witt-Spiele „Holzi“, über 
die Entwicklungen des 
Bauvorhabens, der 
großen Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bür-
ger bei der Gestaltung 
des Projektes und die 
Entstehung des neuen 
Strandpavillons. 

Goldsuche im Sand reichte. Ein Clown versorgte stau-
nende Kinder mit fantasievollen Ballontieren und -figu-
ren, und beim kostenlosen Bungee-Trampolin-Springen 
hüpften und flogen den gesamten Nachmittag über Kin-
der durch die warme Septembersonne. Bei einer kom-
mentierten Inszenierung einer Notfallrettung führte die 
DLRG anschaulich vor, wie Menschen in einer Notsituati-
on aus dem Wasser gerettet werden, während im Hinter-
grund bereits die Bühne für die musikalischen Acts auf-
gebaut wurde. 
Die Newcomer-Sängerin Kimberley Bänsch, der Chor 

Umrahmt wurde die Podiumsdiskussion von den Show-
einlagen der Turnerinnen des TSV Nord. Mit dem an-
schließenden gemeinsamen Durchschneiden eines tradi-
tionellen Harrislee-Bandes durch Bürgermeister, Minister, 
Landrat und Bürgervorste-
herin wurde die Strandpro-
menade schließlich offizi-
ell eingeweiht. 

Hieran knüpfte ein vielfäl-
tiger Nachmittag mit bun-
tem Programm für Groß 
und Klein an: Bei der Kin-
derdisco tanzten und tob-
ten viele Kinder vor und 
auf der Bühne und ließen 
sich auch für eine Polonai-
se durch den Sand begeis-
tern. Für viel Begeisterung 
bei den kleinen Besucherinnen und Besuchern sorgte 
auch das liebevolle und kreative Mitmach-Angebot des 
Hauses der Kinder und der Jugend und des Familien-
zentrums Harrislee, das vom Kinderschminken bis zur 

„Frohsinn“ aus Harrislee und die Singer-Songwriterin Sa-
rah Weiß zogen am Nachmittag ein begeistertes und gro-
ßes Publikum an und sorgten mit großer Spiel- und Sing-
freude für hochwertige musikalische Abwechslung und 
ausgelassen feiernde Zuschauerinnen und Zuschauer. 
Das Abendprogramm wurde schließlich mit dem Konzert 
der Acoustic Comedy Rock-Band aus Flensburg „Die An-
dersons“ eingeläutet, deren mitreißende Musiker sich 
auch von einem Stromausfall nicht beirren ließen und ihr 
Programm spontan zu einer „Unplugged-Show“ umwan-
delten. 

Die fulminante Feu-
ershow am Strand 
stellte schließlich 
den Abschluss ei-
nes abwechslungs-
reichen und fröh  - 
lichen Veranstal-
tungstages dar und 
verabschiedete die 
zufriedenen Besu-
cherinnen und Be-
sucher gut gelaunt 
nach Hause.

Einweihung der Strandpromenade Wassersleben Einweihung der Strandpromenade Wassersleben
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Stadtradeln in Harrislee – gemeinsam wurden über  
25 000 km gefahren!

Wie im letzten Jahr hat sich Harrislee am STADTRADELN 
beteiligt mit dem Ziel, für den Klimaschutz mehr Alltags-
wege mit dem Fahrrad zurückzulegen. Drei Wochen lang, 
vom 4. September bis zum 24. September, notierten die 
182 aktiven Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre auf dem 
Fahrrad gefahrenen Kilometer und nahmen so am Wett-
bewerb teil. Insgesamt wurden über 25 000 km klima-
freundlich gefahren und somit 4 Tonnen CO2 vermieden! 

Um sich auch für weitere Strecken zu motivieren, konnten 
die Teilnehmenden sich in Teams zusammenfinden und 
gegen andere Teams antreten. In Harrislee haben sich 18 
Teams angemeldet, darunter Familien-Teams, die Harris-
leer Parteien, die Harrisleer Schulen, zwei Kindergärten, 
das Harrisleer Kinderhaus und natürlich auch die Gemein-
deverwaltung.
Die Teams, die pro Kopf durchschnittlich am meisten Ki-
lometer gefahren sind, wurden am 12. Oktober in einer 

Preisverleihung geehrt. Zu gewinnen gab es neben der 
Urkunde Fahrradzubehör sowie Gutscheine aus dem lo-
kalen Radgeschäft und einem Sportgeschäft.

Bürgermeister Martin Ellermann überreichte - wie letztes 
Jahr schon - den ersten Preis an das vierköpfige Team 
„Kette rechts“ vom örtlichen Bauhof, das unschlagbare 
477 km pro Kopf gefahren war. Der zweite und dritte Preis 
wurde an die Familien-Teams „Fahrradcowboys“ (430 km/
Kopf) und „Hexenritt“ (310 km/Kopf) verliehen.
Besonders engagiert zeigten sich auch die Jugendlichen 
vom Kinderhaus Harrislee: Mit durchschnittlichen 286 km 
pro Person ist das Team mit 12 Personen insgesamt 3431 km 
gefahren und hatte sich den Preis redlich verdient. Als 
Sonderkategorie der besten Schulklasse wurde außer-
dem die Klasse 6a der Harreslev-Kobbermølle Danske 
Skole geehrt, die sich auch sehr aktiv beteiligt hatte.

„Gewonnen“ haben aber eigentlich alle, die mitgemacht 
haben: Jede Fahrt mit dem Rad schützt das Klima, den 
Geldbeutel und fördert die Gesundheit!
Wer das STADTRADELN dieses Jahr verpasst hat, kann 
sich schon auf die Teilnahme im nächsten Jahr freuen. 
Das STADTRADELN ist ein weiterer Baustein zur Förde-
rung des Radverkehrs in der Gemeinde Harrislee.
Weitere Infos zum Projekt gibt es unter www.stadtradeln.
de/harrislee.

Stadtradeln Einweihung des Anbaus an die Einrichtung „Harreslevløkke Daginstitution“

Am 16.06.2023 fand im Bürgermeister-Iversen-Bogen 22 
die Einweihungsfeier anlässlich der Fertigstellung des 
Anbaus von zwei weiteren Gruppenräumen an die dä-
nische Einrichtung „Harreslevløkke Daginstitution“ statt. 
Bislang sind in der Einrichtung zwei Krippengruppen und 
zwei altersgemischte Gruppen betrieben worden. Auf-
grund der steigenden Nachfrage nach Kita- und Krip-
penplätzen im Gemeindegebiet, insbesondere auch 
im dänischen Bereich, ist die Einrichtung nunmehr um 
eine weitere altersgemischte Gruppe sowie eine Regel-
gruppe, insgesamt also 35 Plätze, erweitert worden. Im 
Sommer 2022 sind diese in Betrieb genommen worden. 
Träger der Einrichtung ist Dansk Skoleforening for Syd-
slesvig e. V.

Die Gesamtkosten für die Verwirklichung des Anbaus be-
laufen sich auf rd. 1 Mio. €, wobei sich der Bund mit einem 

Betrag von 226.000 € beteiligt. 75 % des verbleibenden 
Eigenanteils sind zudem von der Gemeindevertretung 
über den Haushaltsplan zur Verfügung gestellt worden.



22 23

Im Rahmen der Radfahrausbildung hat der ROUND 
TABLE 53 FLENSBURG die Zentralschule besucht.
Der vierte Jahrgang nahm am 30.05.2023 an der Aktion 
„Raus aus dem toten Winkel“ teil. Jedes Kind hatte die 
Möglichkeit zu erfahren, wie es sich anfühlt, in einem LKW 
zu sitzen. Vom Fahrersitz aus ließ sich der tote Winkel er-
leben. Wie sich dies anfühlte, beschreiben stellvertretend 
für alle vier Kinder des Jahrgangs:

„Raus aus dem toten Winkel“ Mitfahrbänke in Harrislee

Krankengymnastik Christiane Himstedt

 

 

www.krankengymnastikhimstedt.de

Musbeker Weg 30, Harrislee

Tel. 0461-77 03 006

• Manuelle Therapie
• Bobath - Erwachsene und Kinder 
• Brügger
• FOI
• Eis/Wärmeanwendungen
• Hausbesuche

• Sturzprävention / Balancetraining
• Kinesiotaping
• WS-Gymnastik in der Gruppe
• Atemgymnastik
• Massagen
• Fango

Raus aus dem toten Winkel 
 
Im Rahmen der Radfahrausbildung hat der ROUND TABLE 53 FLENSBURG die 
Zentralschule besucht. 

Der vierte Jahrgang nahm am 30.05.2023 an der Aktion "Raus aus dem toten Winkel" 
teil. Jedes Kind hatte die Möglichkeit zu erfahren, wie es sich anfühlt, in einem LKW 
zu sitzen. Vom Fahrersitz aus ließ sich der tote Winkel erleben. Wie sich dies anfühlte, 
beschreiben stellvertretend für alle vier Kinder des Jahrgangs: 
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Jahresplan 2024
Samstag, 27.01.2024 Aktiv-Tag

Samstag, 09.03.2024 Stammtisch Frühstück

Dienstag, 23.04. 2024 Handwerken

Samstag, 25.05.2024 Bootstour

Freitag, 28.06.2024 Stadtführung

Freitag, 27.09.2024 Stammtisch

Freitag, 15.11.2024 Kochabend

Änderungen sind immer wieder möglich und nötig. 
Verbindliche Anmeldungen über unsere WhatsApp-Gruppe oder unter

fruunslueued@gmx.net

Am 27. Januar 2024 findet ein Aktiv-Tag mit den Fruunslüüd

statt für jung & alt, für Männer, Frauen und alle dazwischen! 

Mit freundlicher Unterstützung vom SSV Schafflund, dem

OKR Schafflund und dem Kraftbündel. Meld dich an, komm in

die Sporthalle Schafflund und probier aus, wozu du Lust hast!

Eine Mitgliedschaft ist nicht notwendig.

Für Männer, Frauen 

und alle dazwischen!

Änderungen sind immer wieder möglich und nötig. Verbindliche Anmeldungen und weitere Infos unter

AktivTag@gmx.de

10:00 Uhr Kraftbündel Outdoor
11:00 Uhr Hula Hoop Fitness

12:00 Uhr Yoga 
13:00 Uhr Zumba

13:00 Uhr Stretching & Mobility
14:00 Uhr Zirkeltraining

14:00 Uhr Jumping-Fitness

Für jung und alt
Aktiv-tag 

27.01.2024

Aus dem Geschäftsleben

• Leon Lau 
  Am Hang 12 

E-Mail: leon.lau@gmx.de 
Onlinehandel mit Haushalts - 
 artikeln u. Ä.

• Edgar Knüpfer 
  Süderholm 52 

Tel.: 0176 65966437 
E-Mail: Knuepfer18@gmail.com 
Hausmeisterservice

• Geschan Jorge Jordt 
  Am Oxer 13 

Tel.: 0152 05691327 
Versicherungsmakler

Nachstehend setzen wir die Veröffentlichung der Betriebe fort, die ihre gewerbliche Tätigkeit in Harrislee 
aufgenommen haben. Seit dem Erscheinen unserer letzten Ausgabe sind dies: 

Slukefterbogen: nahe der Zentralschule

Niehuus: am Schloßberg

Wassersleben: an der Straße Wassersleben auf Höhe des Parkplatzes Strandpavillon

Kupfermühle: Straße Zur Kupfermühle in der Nähe der Abbiegung Thor-Straten-Weg

Eintragung in das Branchenbuch

Auf der Homepage der Gemeinde Harrislee ist be-
reits jetzt eine Vielzahl von Gewerbebetrieben mit ih-
ren jeweiligen Kontaktdaten im sog. „Branchenbuch“ 
eingetragen (www.harrislee.de/branchenbuch). Inter-
essierte Betriebe, die bisher nicht eingetragen sind, set-

zen sich bitte bei Bedarf mit der Gemeindeverwaltung/ 
Abteilung Bürgerservice (Tel.: 706-124, E-Mail: gewerbe-
amt@gemeinde-harrislee.de) in Verbindung. Die Veröffent-
lichung ist selbstverständlich kostenlos.
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Gestaltung der Verteilerhäuschen der Stadtwerke

Lasst Blumen sprechen
Getreu diesem Motto haben die Stadtwerke Flensburg den Graffiti-Künstler Sven Schmidt beauftragt, die in die Jahre 
gekommene Fernwärmestation Osterlükken künstlerisch zu gestalten. Herausgekommen ist hierbei eine tolle Blumen- 
und Insektenwiese – ein echter Hingucker. Vielen Dank!

  Vor-Ort-Versicherer.
Wenn es darauf ankommt, sind wir für Sie da � Ihr Schutzengel-Team.

Asmussen & Lommatzsch
Süderstr. 48a, 24955 Harrislee
Tel. 0461 700380
harrislee@provinzial.de 

Bürgerhaus unter Denkmalschutz gestellt 

In den Sommerferien erhielt die Gemeindeverwaltung 
Post vom Landesamt für Denkmalpflege Schleswig-Hol-
stein. In dem Schreiben wurde mitgeteilt, dass das Bür-
gerhaus, die sich neben dem Haupteingang befindlichen 
Farbglasfenster von Ernst Günter Hansing, die Grünanla-
ge um das Bürgerhaus herum und die Skulptur auf der Ra-
senfläche hinter dem Haus unter Denkmalschutz gestellt 
worden sind.

Geplant wurde das Bürgerhaus 1981 vom Flensburger Ar-
chitekten Karl-Heinz Sönnichsen. Nach zweijähriger Bau-
zeit konnte die Verwaltung am 19. August 1983 feierlich 
vom alten Rathaus in der Süderstraße/Musbeker Weg in 
das neue Bürgerhaus in der Süderstraße 101 umziehen. 
Der Name „Bürgerhaus“ drückt es schon aus: Es sollte ein 
Haus sowohl für die Verwaltung als auch für die Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde Harrislee sein. Diese Funk-
tion als Multifunktionsbau hebt das Landesamt für Denk-
malpflege in seiner Begründung besonders heraus. Die 
Bauweise folge „einem neuen Konzept kommunaler und 
sozialer Integration“. Im Bürgerhaus befinden sich sowohl 
Verwaltungsräume als auch ein offen gestaltetes, hallen-
artiges Forum, in welchem Gemeinderatssitzungen, aber 
auch Theateraufführungen, Konzerte und andere Veran-
staltungen stattfinden. Besondere Erwähnung finden die 
Farbglasfenster im Eingangsbereich sowie das Metall-
flachrelief von Ernst Günter Hansing im Forum. Die Farb-
glasfenster hat es übrigens schon im alten Rathaus ge-
geben. Sie sind bereits 1966 entstanden und dann in das 
neue Bürgerhaus mit umgezogen.

Auch die Grünanlagen um das Bürgerhaus herum - eben-
falls von Architekt Karl-Heinz Sönnichsen konzipiert - wer-
den vom Landesamt für Denkmalschutz erwähnt. Es sei 
auf einer Fläche von 15 000 m² eine parkähnliche Anla-
ge geschaffen worden. Durch die Sitzgelegenheiten in die-
ser Anlage und die Brunnenanlage vor dem Haus werde 
der soziale Charakter des Bürgerhauses betont. Abschlie-
ßend stellt das Landesamt für Denkmalschutz in seiner 

Begründung fest: „Das Harrisleer Bürgerhaus stellt in ih-
rer konsequenten künstlerischen und architektonischen 
Durchgestaltung ein außergewöhnlich konsistentes und 
prägnantes Beispiel der in ihrer Zeit neuen Form von mo-
dular geplanten Multifunktions- und Kulturbauten dar, das 
für die Größe der Gemeinde als außergewöhnlich inno-
vativ gelten darf. Schon 1983 mit einem Preis für barrie-
refreies Bauen bedacht, wurde der Bau 1985 im Wettbe-
werb um den Konrad-Adenauer-Preis für Kommunalpolitik 
als hervorragende Einzelleistung gewürdigt.“

Die Aufnahme des Bürgerhauses in die Liste der Kultur-
denkmale des Landes Schleswig-Holstein bedeutet zwar, 
dass bauliche Maßnahmen und Veränderungen am und 
um das Bürgerhaus herum umfangreicherer Verfahren be-
dürfen. Dennoch freut sich die Gemeinde über die Ent-
scheidung des Landesamtes für Denkmalpflege, denn 
Kulturdenkmale dokumentieren u. a. künstlerische Leis-
tungen, technische Errungenschaften und soziale Lebens-
wirklichkeiten. Dadurch, dass das Bürgerhaus mit seiner 
dazugehörigen Grünanlage in der jetzigen Form dauerhaft 
erhalten bleibt, dient es der Traditionspflege und der Erin-
nerungskultur.

Die Gemeindebücherei Harrislee zieht um

Die Bücherei bleibt in der Zeit vom 06.11. bis 17.11.2023 
geschlossen. Hintergrund ist der Umzug vom bisherigen 
Büchereigebäude Süderstraße 82 in die neuen Räumlich-
keiten Vor der Koppe 3.
Voraussichtlich Ende November 2023 wird die Bücherei 
ihren Betrieb am neuen Standort aufnehmen. Dann wird 
es auch möglich sein, die Bücherei nicht nur zu den un-
veränderten Öffnungszeiten, sondern durch den Ein-
satz entsprechender Technik im Zuge eines sog. „Open  
Library-Konzepts“ auch außerhalb der Öffnungszeiten 
aufzusuchen.

Im nächsten Informationsheft finden Sie an dieser Stelle 
dann auch wieder - wie gewohnt - Buchvorschläge Ihrer 
Gemeindebücherei.

Öffnungszeiten

Montag - 14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag - 14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen geschlossen

Donnerstag - 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:30 – 13:30 Uhr 14:00 – 17:30 Uhr

Jahresbeitrag für Erwachsene: 18,00 Euro
Kinder und Jugendliche: kostenlos

Vor der Koppe 3 • Tel. 0461 94023537
E-Mail: buecherei@gemeinde-harrislee.de
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Harrislee snackt Platt …

Harvst, Harvst kummt över‘t Land ...
... ja, ik weet, wenn ji düssen Bidrag leest, is dat villicht 
keen Harvst mehr. Man liekers, so is dat mal so anfungen 
mit de Kinnerleder för „mien“ Kinner in de Harrisleer Zen-
tralschool.
Dat weer 2014, un ik weer dat drütte Mal op den Weg na 
School. Is ja ok vun mi keen 500 Meter bet dorhen. De Gi-
tarr op den Puckel un de Hoot op den Kopp.
Un denn weer se dor, düsse sünnerbore Situatschoon. 
Merrn ut en sattgrönen Busch keek dor keck en rootlüch-
ten Rank mit fief Bläder rut. Ik bleev stahn un denn is dat 
sachts passeert, wovun de Lüüd seggt, dat een de Muse 
küsst hett!
Een markt dat ok nich foorts, man ik harr vun düssen 
Ogenblick en Text un en Melodie in‘n Kopp, de mi nich 
mehr losleet.
De Kinner weern foorts Füer un Flamm, un so entstunn 
mien eerstet Kinnerleed. De Eerstklässler, de ja noch nich 
lesen un schrieven köönt, bruken keen 45 Minuten, um 
dat Leed to lehren un se singt dat in so en schönet Platt, 
as wenn se nie nich wat anners snackt hebbt. Wi hebbt 
denn Appeln un Beren un natürlich ok de rode Rank in 
uns Kring leggt un so wussen de Kinner glieks, wo se vun 

sungen. Nu sünd dat al 32 Kinnerleder wurrn. Velen Dank, 
leve Muse.
Harvst, Harvst kümmt över‘t Land, 50 bit 60 Kinner in Har-
rislee kennt al dat Leed. Fraag doch mal rüm in dien Fami-
lie oder Naverschop un den singt dat tosamen - ok wenn 
dat keen Harvst mehr is.

Mit plattdüütsche Gröten
Günter Herrmann

Benutzungsplan für die Kleinschwimmhalle und die Sauna

Schwimmhalle (Öffnungszeiten)

  Beckentiefe
Mo  14:00 - 15:00 Uhr  0,90 m 
 15:00 - 16:00 Uhr  1,25 m 
 16:00 - 20:00 Uhr 3,00 m 
 20:00 - 22:00 Uhr 3,00 m (nur für Erwachsene)
Di  „Warmbadetag“  
 14:00 - 15:00 Uhr 3,00 m 
 15:00 - 16:00 Uhr 1,25 m 
 16:00 - 17:00 Uhr 3,00 m (nur für Damen +  
   Behinderte) 
 17:00 - 18:00 Uhr 1,25 m (nur für Behinderte) 
 18:00 - 20:00 Uhr 3,00 m
Mi  16:00 - 18:00 Uhr 3,00 m
Do  14:00 - 16:30 Uhr 1,25 m
Fr  14:00 - 16:00 Uhr 0,60/0,90 m 
 16:00 - 17:00 Uhr 1,25 m 
 17:00 - 20:00 Uhr 3,00 m 
 20:00 - 22:00 Uhr 3,00 m (nur für Erwachsene)
Sa  14:00 - 16:00 Uhr 1,25 m 
 16:00 - 18:00 Uhr 3,00 m

Kassen- und Einlassschluss ist eine Stunde 
vor Schließung der Schwimmhalle. 

Sauna (Öffnungszeiten)

Mo  14:00 - 22:00 Uhr  Herren
Di  14:00 - 22:00 Uhr Damen
Mi  16:00 - 20:00 Uhr Herren
Do  14:00 - 18:00 Uhr Damen
Fr  14:00 - 22:00 Uhr Damen
Sa  14:00 - 18:00 Uhr Gemeinschaftssauna

www.harrislee-kosmetik.de

Info@harrislee-kosmetik.de 

WhatsApp +49 178 2102 008

Festnetz +49 461 160 3566

Harrisleer Stiftungen verteilen ihre Erträge

Sieben Harrisleer Institutionen und Einrichtungen so-
wie fünf deutsche Einrichtungen in Bov Kommune freu-
ten sich über die Einladung ins Harrisleer Bürgerhaus 
am 13. September 2023 zur Stiftungsausschüttung der 
Peter-und-Maria-Clausen-Stiftung und der Simons-
en-und-Breyer-Stiftung.

Die Peter-und-Maria-Clausen-Stiftung besteht bereits 
seit 1953. Sie fördert gemäß ihrem Satzungszweck „die 
deutsche Sozial-, Kultur- und Bildungsarbeit sowohl in 
Harrislee als auch in der Gemeinde Bov“. Die Simons-
en-und-Breyer-Stiftung wurde 1994 gegründet und ver-
folgt den Satzungszweck „Förderung von Kunst, Musik, 
Bildung und Sport sowie Alten-, Familien- und Behin-
dertenarbeit ausschließlich in der Gemeinde Harrislee“.

Bürgermeister Martin Ellermann in seiner Eigenschaft 
als Vorsitzender der Stiftungen berichtete eingangs 
über die beiden Stifter und die Entwicklung der Stiftun-
gen und verteilte anschließend Zuwendungsschreiben 
in Höhe von insgesamt knapp 8.100 €.

Begünstige der Stiftungen waren an diesem Nachmittag 
der Seniorenkreis Bov, die Deutsche Schule Pattburg, 
der Sozialdienst Nordschleswig für das Haus Quick-
born, der Deutsche Kindergarten Wilsbek, der Deut-
sche Kindergarten Pattburg, die Pfadfinder Polarstern 
der evange lischen Kirchengemeinde, der HTV Harris-
leer Tanzverein e. V., die Naturgruppe des ADS-Kin-
dergartens, der ADS-Kindergarten Süderstraße, das 

ADS- Krippenhaus Himmernbogen, das Industriemuse-
um Kupfermühle sowie der TSV Nord Harrislee e. V.

Die oben genannten Institutionen und Einrichtungen  
freuten sich über die Stiftungszuwendungen und berich-
teten, wofür die jeweilige Summe konkret Verwen dung 
finden wird. In den nächsten Wochen und Monaten wer-
den somit durch die Anschaffung von motorischen und 
naturpädagogischen Spielmöglichkeiten, Spiel- und Bil-
dungsmaterial, zwei Hochbeeten, Stapelkissen, Garten-
möbeln, einer Puppen- und Spielküche, zwei Tablets, ei-
nem Stiefelwagen und einer Shelterhütte sicherlich so 
einige Augen zum Strahlen gebracht werden.

Beratung & Verkauf

#handy

#festnetz

#zubehoer

Wir wünschen fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Am Oxer 23a - 24955 Harrislee - 0461 773177 - www.thaysen.com
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Lebensmittel sind zu gut für die Tonne!

Jeder von uns wirft im Jahr durchschnittlich 78 kg Le-
bensmittel weg. Allein in Privathaushalten landen damit 
rd. 6,5 Mio. Tonnen Lebensmittel im Müll. Fast die Hälfte 
davon wäre noch genießbar gewesen.

Einer der Gründe für das Wegwerfen ist eine falsch ver-
standene Angabe auf Lebensmitteln, das gesetzlich vor-
geschriebene Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD). Fast die 
Hälfte der Lebensmittel, die aufgrund eines abgelaufe-
nen MHD entsorgt werden, landen ungeöffnet im Müll. 
Dabei ist das nicht notwendig: Genaues Anschauen, prü-
fendes Riechen und vorsichtiges Probieren gibt in den 
meisten Fällen schnell Aufschluss darüber, ob das Le-
bensmittel noch genießbar ist.

Für 5% der weggeworfenen Lebensmittel wird das 
Überschreiten des MHD als Wegwerfgrund angege-
ben. Ein Drittel davon sind Molkereiprodukte.

Was genau ist das Mindesthaltbarkeitsdatum?
Das MHD ist ein Qualitäts- und kein Wegwerfdatum. Seit 
1981 ist es in Deutschland rechtlich vorgeschrieben als 
Orientierung für die Verbraucherinnen und Verbraucher. 
Wichtig für die Haltbarkeit ist die ordnungsgemäße Auf-
bewahrung der Produkte sowie ihr sachgemäßer Trans-
port, z. B. vom Geschäft nach Hause.

Und wenn das Mindesthaltbarkeitsdatum bereits ab-
gelaufen ist?
Bei richtiger Lagerung können die Produkte in den meis-
ten Fällen auch nach Ablauf des MHD gegessen oder ge-
trunken werden. Ist das MHD erreicht oder überschritten, 
kann jeder selbst beurteilen, ob ein Lebensmittel noch 
gut ist. Sind deutliche Veränderungen in Farbe, Konsis-
tenz, Geruch oder Geschmack erkennbar, sollte das Pro-
dukt besser weggeworfen werden.

Gilt das Mindesthaltbarkeitsdatum auch bei geöffne-
ten Packungen?
Sobald die Packung geöffnet ist, gelangen Sauerstoff, 
Feuchtigkeit oder Mikroorganismen an das Lebensmit-
tel. So verliert es schneller an Frische und Haltbarkeit. 
Trotzdem sollte man zunächst prüfen, ob das Lebens-
mittel auch genießbar ist. Auf manchen Produkten steht, 
wie lange sie nach dem Öffnen in der Verpackung halt-
bar sind.

5 TIPPS FÜR DEN ALLTAG

1.    Haltbarkeit beim Einkauf bewusst wählen
  Wenn klar ist, dass ein Lebensmittel bald gegessen 

wird, braucht es kein fernes Mindesthaltbarkeitsda-
tum.

2. Packungsgrößen beachten
  XXL-Packungen locken mit günstigen Preisen, sind 

aber für kleine Haushalte nicht geeignet. Wenn sie 
geöffnet sind und über einen längeren Zeitraum nicht 
aufgebraucht werden, landen die Reste oft im Müll.

3. Vorräte kontrollieren und richtig lagern
  Darauf achten, welche Lagerungshinweise auf der 

Verpackung angegeben sind. Bei richtiger Lagerung 
bleiben Lebensmittel länger frisch und landen nicht 
so schnell im Müll. Generell gilt: Auch im Kühlschrank 
sind Lebensmittel nur begrenzt haltbar.

4. Achtung bei schimmeligen Lebensmitteln
  Durch Feuchtigkeit kann sich auf Backwaren wie Brot 

Schimmel bilden. Im Gegensatz zu einigen Käsesor-
ten mit Edelschimmel ist dieser auf Backwaren aber 
kein positives Qualitätsmerkmal. Schimmeliges Brot 
sollte nicht mehr verzehrt werden.

5. Gucken, riechen, schmecken
  Das gilt für alle Lebensmittel nach Ablauf des MHD. 

So kann sich beispielsweise auf Joghurt eine dünne 
Wasserschicht bilden, die dadurch entsteht, dass sich 
Molke absetzt. Das ist gesundheitlich jedoch unbe-
denklich. In der Regel ist der Joghurt trotzdem noch 
genießbar.

Hinweis:
Tipps für Lagerung und Haltbarkeit, Wissenswertes und 
Rezepte für beste Reste bietet „Zu gut für die Tonne“ im 
Web unter www.zugutfuerdietonne.de.

Umweltservice in Harrislee – Informationen zum Umweltschutz

HELFEN SIE MIT, 
ROHSTOFFE WIEDERZUVERWERTEN !

•  Standorte von 
„GRÜNEN UND WEISSEN ALTGLASGLOCKEN“: 
Alt Frösleer Weg/Achter de Möhl, Alter Holmberg, Am 
Hang, Am Markt (Parkplatz EDEKA), Bushaltestelle 
Musbeker Weg, Buswendeplatz Am Klueshof, Geheim-
rat-Dr.-Schaedel-Straße, Geschäftszentrum Holmberg, 
Glyngøre (Feuerwehrgerätehaus), Hohe Mark/Moränen-
weg, Kupfermühle (Bushaltestelle), Niehuus (Schloß-
berg), Parkplatz Käthe-Haken-/Hedwig-Marggraff-Stra-
ße, Pastor-Wacker-Straße, Steinkamp, Strandpavillon  
Wassersleben, Süderholm, Vor der Koppe

•  GELBE TONNE:
Gesammelt werden Verpackungen aus Kunststoffen, 
Verbundstoffen und Metallen (z. B. Joghurt- und Quarkbe-
cher, Plastiktüten, Folien, Getränkekartons, Tiefkühlkost-
verpackungen, Alu-Folie, Tuben, Schraubverschlüsse, 
Konservendosen) sowie Styropor (Formteile) aus Verpa-
ckungen.

•   GRÜNABFÄLLE: 
Rasenschnitt, Äste und weitere Gartenabfälle entsorgen 
Sie hier: Balzersen GmbH & Co. KG – Ihr Entsorgungs- 
partner im Norden – Mühlenweg 1, 24955 Harrislee
 
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 07:00 - 16:30 Uhr, Sa.: 08:00 - 12:00 Uhr (jah-
reszeitabhängig). Tel.: 0461 7071720 (gebührenpflichtig)
Berechtigungskarten erhalten Sie vor Ort.

Grünabfälle u. a. Abfälle können von den Einwoh- 
ner(innen) des Kreises Schleswig-Flensburg auch auf  
den Flensburger Recyclinghöfen abgegeben werden.  
Näheres unter www.tbz-flensburg.de

• BAUABFÄLLE: 
Für Mauerwerk, Dachziegel u. weitere Abfälle buchen Sie 
Ihren Container über: www.containerdienst-balzersen.de 

Balzersen GmbH & Co. KG – Tel.: 0461 7071720  
(gebührenpflichtig), Mühlenweg 1, 24955 Harrislee

•  ALUMINIUM:  
Zentralschule Harrislee 

- Aluminium kann selbstverständlich auch über die Gel-
be Tonne entsorgt werden. Wichtig ist, dass die Alude-
ckel von den Bechern getrennt werden. Durch moderne 
Separationstechniken kann das Aluminium erfasst und 
stofflich recycelt werden.

•  KORK (Wein- und Sektflaschenkorken):  
Bürgerhaus (Information)

•  ZERTIFIZIERTER AUTOVERWERTUNGSBETRIEB:  
Kufa, Messinghof 5, Harrislee

•  ALTHANDYSAMMLUNG (in Kooperation mit dem Nabu 
Flensburg): Bürgerhaus, Information

SCHADSTOFFE GEHÖREN 
NIEMALS IN DIE RESTMÜLLTONNE !

 
•  Annahmestelle für

SCHADSTOFFE AUS HAUSHALTEN: 
Technisches Betriebszentrum der Stadt Flensburg 
(TBZ), Schleswiger Str. 95 a, Flensburg; 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 17:00 Uhr,  
Sa. 08:00 - 13:00 Uhr 

•  ALTBATTERIEN:
werden überall dort zurückgenommen, wo sie verkauft 
werden. Zudem ist die Abgabe auf den Recyclinghöfen 
möglich; darüber hinaus:  
Bürgerhaus (Information), Schulen: Zentralschule

•  ALTMEDIKAMENTE:
Schadstoffsammlung  
(Recyclinghöfe)

•  ALTÖL (Anlieferung nur in geschlossenen  
Behältern):
Rückgabe nur beim Verkäufer!

•  ENERGIESPARLAMPEN: 
gehören in die Schadstoffsammlung 
Technisches Betriebszentrum der Stadt Flensburg 
(TBZ), Schleswiger Str. 95 a, Flensburg 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 17:00 Uhr,  
Sa 08:00 - 13:00 Uhr 

•  RECYCLINGHOF Lornsendamm:
(Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 08:00 - 17:00 Uhr,  
Sa. 08:00 - 13:00 Uhr), mittwochs geschlossen 
Annahme u. a. von Sperrmüll, Elektro-, Elektronik-,  
Metallschrott, Batterien

•  SPERRMÜLL, ELEKTRO- UND KÄLTEGERÄTE: 
bitte per Telefon zur Abholung anmelden beim ASF- 
Kundenservice, Tel. 04621 85-7222. 
Die Kundenberatung nennt Ihnen den Abholtermin so-
fort.

•  Im Eingangsbereich des Bürgerhauses befinden sich Bro-
schüren und Faltblätter zu Fragen des Umweltschutzes.

Die Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg GmbH (ASF) bie-
tet im Kreis Schleswig-Flensburg einen Komplett-Service 
in Sachen Abfall an. Die ASF leert Restabfall-, Papier- und 
Biotonnen, informiert rund um die Gelbe Tonne, holt Sperr-
müll- und Elektro-Schrott ab und betreibt fünf Recyclinghöfe 
im Kreis Schleswig-Flensburg. Alle benötigten Abfallbehäl-
ter melden Sie bei der ASF an, um oder ab. Haushalte und 
Gewerbebetriebe werden individuell beraten. 
Kontakt: 04621 85-7222 oder service@asf-online.de. 
www.asf-online.de

MOIN
Willkommen am Marktplatz!
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Die Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg GmbH (ASF) informiert Tipps von der 

Für weitere Informationen:

Christine Hannemann
Leiterin der Verbraucherzentrale Flensburg
Tel. 0461 28604 · flensburg@vzsh.de 
www.vzsh.de · www.twitter.com/vzsh

Umweltfreundlich im Internet einkaufen – geht das?
Einweg-Pakete, immer mehr und immer schnellere Zu-
stellung: Viele Studien sehen die Umweltbilanz des 
Online-Handels kritisch. Die „letzte Meile“ der Zustel-
lung spielt dabei eine entscheidende Rolle. Wir zeigen 
Ihnen, an welchen Stellschrauben Sie drehen können 
und geben Tipps für nachhaltigeres Einkaufen.
Der Online-Handel erlebt einen enormen Boom. Von 2014 
bis 2018 stieg der Umsatz um 52 Prozent. Im Zuge der 
Corona-Krise hat er zweifellos einen weiteren Schub er-
fahren. Transportunternehmen können zwar ihre Ladun-
gen und Routen besser planen als private Einkäufer. Doch 
gibt es einen Trend zu individuelleren Lieferungen in immer 
kürzeren Lieferzeiten und zu Wunsch-Uhrzeiten, soge-
nannte „Prime“-Dienste. Diese werden vor allem über loka-
le Kurierdienste abgewickelt. Dadurch sind die Lieferanten 
längst nicht so sparsam unterwegs, wie sie es sein könn-
ten. Außerdem sind die Kunden in vielen Fällen im ersten 
Anlauf gar nicht zu Hause, sodass das Paket doch wie-
der mitfahren muss. Rund ein Viertel der Zustellungen an 
die Endkunden schlägt beim ersten Versuch fehl. Etwa 18 
Prozent der Besteller müssen ihre Lieferung danach selbst 
abholen. Die dadurch entstehenden Wege verschlechtern 
die Öko-Bilanz deutlich, wenn Verbraucher dafür das Auto 
nutzen.

RETOUREN UND VERNICHTUNG VON NEUWARE
Mindestens jedes zweite Paket wird bei Bekleidungskäufen 
im Internet als Retoure an den Händler zurückgeschickt. 
Tag für Tag sind das etwa 800.000 Pakete, was ungefähr 
400 Tonnen CO2 oder 255 Autofahrten von Frankfurt nach 
Peking entspricht. 2018 wurde außerdem bekannt, dass 
ein großer Online-Händler Retouren vernichtet, anstatt sie 
weiterzuverkaufen oder zu spenden. Viele Händler ma-

chen das so, weil es für sie manchmal preiswerter ist, die 
zurückgeschickten Produkte zu entsorgen, als sie noch 
einmal auf ihre Funktionsfähigkeit zu überprüfen und neu 
zu verpacken.

TIPPS FÜR EINE BESSERE ÖKOBILANZ BEIM EIN-
KAUFEN
Wer die Umweltauswirkungen aus dem Versand- bezie-
hungsweise Online-Handel so klein wie möglich halten 
möchte, kann Folgendes unternehmen:
•  Kaufen Sie nur Dinge online, die Sie nicht einfach im La-

den in der Nähe erhalten.
•  Für die Alltagseinkäufe gehen Sie möglichst zu Fuß, fah-

ren mit dem Fahrrad oder dem öffentlichen Nahverkehr.
•  Planen Sie Ihren Online-Einkauf: Machen Sie möglichst 

Sammelbestellungen und vermeiden Sie Spontankäufe.
• Vermeiden Sie Lieferungen innerhalb weniger Stunden.
•  Planen Sie Zustellvarianten, mit denen Sie im ersten An-

lauf erreicht werden können.
•  Wählen Sie für Ihren Online-Einkauf als bevorzugte Zu-

stellvariante „Standard“ oder „Normal“. „Express- oder 
Prime-Dienste“ führen zu zusätzlichen Belastungen für 
die Umwelt.

•   Achten Sie bei den Online-Anbietern möglichst auf Händ-
ler vor Ort, vermeiden Sie internationale Großzusteller. 
So können Sie Geschäfte in Ihrer Nähe auch mit einer 
Online-Bestellung stärken.

WIR LIEBEN RECYCLING
Die Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg GmbH (ASF) 
setzt sich mit ihrer Kampagne WIR LIEBEN RECY-
CLING für bessere Mülltrennung und Klimaschutz ein.
Gemeinsam mit sechs weiteren Abfallwirtschaftsbetrie-
ben in Schleswig-Holstein verfolgt die Kampagne das Ziel, 

TRENNEN ROCKT – auch an Weihnachten!
Alle Jahre wieder beschert uns das Fest der Liebe Un-
mengen an Verpackungsmaterial. Doch aufgepasst: Ge-
schenkpapier besteht nicht immer ausschließlich aus dem 
Rohstoff Papier! Häufig ist es mit Kunststofffolien oder  
-lacken beschichtet. Diese Lack-, Glacé- und Chrompa-
piere und -pappen sind nicht zu recyceln und müssen über 
die schwarze Restabfalltonne entsorgt werden. In der Re-
gel ist das glitzerndes und funkelndes „Papier“. Einfaches 
bedrucktes Geschenkpapier ist Rohstoff, der recycelt wer-
den kann. Es gehört daher in die Grüne Papiertonne oder 
kann glattgestrichen wiederverwendet werden.

Mülltrennung nachhaltig zu verbessern. Die Botschaft lau-
tet: „Dein Müll ist ein Rohstoff – Trennen rockt!“. Neben 
Fahrzeugplakaten setzt die Kampagne vor allem auf digi-
tale Medien, um Ressourcen zu schonen. 
Bei fast allem, was wir tun, fällt Abfall an. Aus Abfall kann 
jede Menge Neues entstehen, wenn dieser richtig ge-
trennt wird. Aus Bioabfall wird Biokompost und CO2-neu-
trale Energie, aus Altpapier wird Recyclingpapier, aus 
Altglas werden neue Glasflaschen und aus alten PET-Fla-
schen werden neue. Doch es landen immer noch zu vie-
le recyclingfähige Stoffe in der Restmülltonne und werden 
nicht wiederverwertet. 
Lutz Döring, Geschäftsführer der ASF, erläutert: „Wenn 
Abfall entsteht, geht es darum, die darin enthaltenen Res-
sourcen zu recyceln. Hier setzt die Kampagne mit der Bot-
schaft „Trennen rockt!“ an. Recycling und Wiederverwer-
tung sind der Beitrag der ASF zum Klimaschutz, und der 
funktioniert nur mit Hilfe aller Bürgerinnen und Bürger im 
Kreis Schleswig-Flensburg.“

Mehr zu allen Trenn`s 
auf der ASF-Homepage, 
auf Facebook und Ins-
tagram. Dort zeigt die 
ASF an vielen Beispie-
len, was wohin gehört. 
Bio-, Papier- und Gel-
be Tonne sind Rohstoff-
quellen. Nur Nichtver-
wertbares gehört in die 
Restmülltonne.

Mehr Informationen zur Kampagne unter www.wir-lieben-recycling.de/asf 
Alle Informationen rund um die Abfallwirtschaft im Kreis unter: www.asf-online.de

für Harrisleer Unternehmen: 
Ihre Präsenz in „Unserer Gemeinde“.

EXKLUSIV

Die beliebte Zeitschrift erscheint in regelmäßigen Abständen und informiert 
die Harrisleer über das Leben in der Gemeinde durch Berichte und Bilder aus  
Vereinen, Clubs und natürlich auch aus dem Bürgerhaus. 

Dies ist nur möglich mit der Hilfe der inserierenden Unternehmen, die damit 
das Erscheinen der Zeitschrift sichern. Wir freuen uns daher immer über 
neue Anfragen insbesondere von Harrisleer Unternehmen, die mit ihrer An-
zeige dabei sein wollen.

Gern beantworten wir Ihre Fragen nach Formaten und Preisen, die übrigens 
günstiger sind, als Sie vielleicht glauben.

Wenden Sie sich dazu gern per E-Mail an anzeigen@leupelt.de oder rufen 
Sie uns einfach an unter 0461 957700.

Die Gemeinde Harrislee veröffentlicht ihre Satzungen, 
Verordnungen und sonstigen Bekanntmachungen im 
„Amtlichen Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Harris-
lee“. Das Bekanntmachungsblatt stellen wir Ihnen gern zur 
Verfügung:
•  Abonnieren Sie unseren Newsletter auf www.harrislee.de 

oder lassen Sie sich registrieren von Nicole Antonjuk,  
Tel.: 706-151. Wir benachrichtigen Sie per E-Mail, sobald 
ein neues Bekanntmachungsblatt erschienen ist.

•  Lassen Sie sich unser Bekanntmachungsblatt kos-
tenlos zuschicken – entweder einzeln oder im Abon-
nement. Bitte wenden Sie sich an Nicole Antonjuk,  
Tel.: 706-151, E-Mail: n.antonjuk@gemeinde-harrislee.de.

•  Außerdem veröffentlichen wir das Blatt wie gewohnt 
auch in den Bekanntmachungskästen im Gemeindege-
biet.

Sie hätten gern weitere Informationen über das Ortsrecht 
und wie es in den politischen Gremien entstanden ist? 

Schauen Sie auf unsere Internetseite www.harrislee.de:
•  In der Ortsrechtssammlung finden Sie aktuelle Lesefas-

sungen sämtlicher Satzungen der Gemeinde.

•  Im Bürgerinformationssystem SessionNet halten wir Un-
terlagen der öffentlichen Sitzungen der Gemeindevertre-
tung sowie der Ausschüsse für Sie bereit. 

Das Amtliche Bekanntmachungsblatt – informieren Sie sich!
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Politikprojekt: “Wie funktioniert Politik in Ihrer Gemeinde?” Sprechstunde der Bürgerbeauftragten am 13.09.2023 im Bürgerhaus

Liebe Harrisleer*innen,

kennt Ihr das auch?
Ich sitze oft mit meinem Mann beim gemütlichen Sonn-
tagsfrühstück, und wir haben die “Lösungen” für die gro-
ße und kleine Welt- und Gemeindepolitik. Und Montag-
morgen geht der Alltag wieder los und nichts hat sich 
geändert! Aber wie auch? Uns hört so ja keiner.

Dann las ich im März 2023 über das Projekt der Volks-
hochschule: “Wie funktioniert Politik in Ihrer Gemein-
de?” Da ich mich gerade über eine Entscheidung der 
Gemeinde sehr geärgert hatte, nahm ich das als Wink 
mit dem bekannten Zaunpfahl. 

Unsere Gleichstellungsbeauftragte
In der Kursbeschreibung stand, ich lerne, wie Poli-
tik und Verwaltung in der Gemeinde funktionieren und 
wie man eigene Ideen einbringt. Ich telefonierte mit un-
serer Gleichstellungsbeauftragten Frau Utta Weißing 
(0461 706-118), um nähere Informationen über den 
VHS-Kurs zu bekommen. Was soll ich sagen - ein sehr 
nettes Gespräch, und schwupps war ich angemeldet. 
Nun war mein Ehrgeiz geweckt, etwas in diesem The-
menbereich dazuzulernen.

Der Kurs beginnt!
Wir hatten - trotz des Zeitpunktes so kurz vor der Kom-
munalwahl - im April und Mai zwei Meetings, an denen 
auch aus fast jeder Fraktion ein(e) Vertreter*in dabei 
war. Das fand ich echt klasse. 
Gemeindepolitik ist nicht so einfach, lernte ich hier. Die 
Zuständigkeiten sind schwer zu durchschauen für mein 
ungeübtes Bürgerinnenauge. Aber diese Politiker*innen 
wohnen in unserer Gemeinde, sie sind sozusagen zum 
“Anfassen”, sind gern ansprechbar und hören zu. Ich 
war gespannt, wie es nach der Kommunalwahl weiter-
geht. Das Projekt lief noch bis Ende September.

Homepage der Gemeinde 
Im Kurs habe ich auch etwas über das Bürgerinformati-
onssystem gelernt. Das findet man etwas versteckt auf 
der Homepage der Gemeinde. Dort stehen alle Termine 
der Ausschüsse, auch die Tagesordnungspunkte sind 
dort vorher einsehbar. Wenn man es nicht geschafft hat, 
zur Sitzung zu kommen, findet man dort hinterher auch 
eine Niederschrift mit den besprochenen Inhalten. Da 
bekommt man einen guten Eindruck, womit sich die ge-
wählten Vertreter*innen unserer Gemeinde gerade be-
schäftigen. Die Homepage ist aus meiner Sicht etwas 
schwierig aufgebaut, und man muss ein bisschen üben, 
die gewünschten Informationen zu finden. Das habe ich 
auch schon angesprochen, und ich hoffe, die Seite wird 
in diesen Punkten noch einmal vereinfacht.

Der Newsletter
Es gibt auch einen Gemeinde-Newsletter, den man 
abonnieren kann. Das finde ich super. Dadurch erhal-
te ich z. B. eine Bekanntmachung/Erinnerung vor der 
nächsten Gemeindevertretersitzung. Ich wünsche mir 
den Newsletter noch informativer und nutzerfreundli-
cher, ohne die Infos downloaden zu müssen. Dennoch 
kann ich Euch nur empfehlen, ihn zu abonnieren.Die 

Ausschüsse 
Zuerst einmal bemühte ich mich, zu allen Sitzungen der 
Ausschüsse und der Gemeindevertretung zu gehen. Am 
öffentlichen Teil darf jeder von uns Bürger*innen teilneh-

men. Nach allen Tagesordnungspunkten darf jede*r auch 
bis zu zwei Fragen stellen. 

Leider saß ich oft mit meiner anderen Kursteilnehmerin 
ziemlich alleine. Liegt das an den blöden Uhrzeiten? Ei-
nen Sitzungsbeginn um 18:00 Uhr finde ich auch für mich 
ziemlich stressig im Alltag. Würden mehr Bürger*innen 
kommen, wenn es später stattfände? Das würde mich in-
teressieren. Am liebsten würde ich Euch alle fragen, wie 
Ihr das seht. Ich wünsche mir mehr Bürgerbeteiligung, 
und das vertrete ich auch in unseren Kursterminen. Po-
litische Arbeit ist ein Ehrenamt, aber dafür kann man 
vom Arbeitgeber zum Teil freigestellt werden, habe ich 
nun gelernt. Das ist doch für Interessierte mal eine Frage 
beim Chef oder der Chefin wert, oder?

Worüber hatte ich mich denn geärgert?
Die bisherige Gemeindevertretung hatte entschieden, 
ein neues Schwimmbad in Harrislee zu bauen, dabei 
eine Sauna aber nicht mehr vorzusehen. Seit Jahrzehn-
ten haben wir das Angebot in Harrislee, zu schwimmen 
und zu saunieren, und ich fand die Entscheidung der Ge-
meinde falsch. Nachdem ich mir Informationen aus der 
Verwaltung und der Kommunalpolitik geholt hatte, be-
gann ich mit etwas Unterstützung eine Unterschriften-
sammlung. Immer mit der Liste in der Tasche, sprach ich 
auf dem Marktplatz, im Schwimmbad und in den Klein-
gärten viele von Euch Harrisleer*innen an. Und Ihr habt 
das Unterfangen auch kräftig unterstützt. Ein herzliches 
Dankeschön dafür!
Dank der 444 Unterschriften und der neuen Zusammen-
setzung im Gemeinderat nach der Kommunalwahl kam 
das Thema „Sauna“ noch einmal auf die Agenda in ei-
ner Sondersitzung, in der es um das Schwimmbad an 
sich ging. Das Ergebnis ist nun, dass der Architekt auch 
beauftragt wird, den Platz und Anschlüsse für eine Au-
ßensauna mit einzuplanen. 

Ich freue mich riesig, dass „Demokratie von unten“ tatsäch-
lich funktioniert und hoffe, dadurch auch Euch zu motivie-
ren, mitzumachen und Harrislee gemeinsam zu gestalten. 

Macht Ihr mit?
Ich war nie super politisch, aber durch dieses Projekt bin 
ich gerade sehr interessiert und möchte Euch auch zum 
Mitmachen motivieren! Es werden aktive Leute in der 
Kommunalpolitik gebraucht. Es fehlt vor allem die jün-
gere Generation, die mitten im Leben steht, die vielleicht 
ganz andere Themen und Schwerpunkte einzubringen 
hat als unsere jetzigen Gemeindevertreter*innen.

Jede Fraktion ist offen für mehr Bürgerbeteiligung. 
Sprecht sie an! Die Kontaktdaten findet Ihr hier:  
www.harrislee.de/Politik-Verwaltung/Politik/Parteien. 
Auch die offene Sprechstunde bei der Bürgervorsteherin 
Anke Schulz ist eine gute Möglichkeit, ins Gespräch zu 
kommen (Anmeldung unter 0461 706-0).

Ich wünsche mir unter anderem für die nächste Wahl 
eine deutlich höhere Wahlbeteiligung in Harrislee. Was 
können wir dafür tun? Lasst uns unsere Ideen mit ein-
bringen! Macht mit für eine gute Gemeinschaft in einem 
schönen Harrislee!

Ich freue mich über die interessante Zeit in diesem 
VHS-Projekt und hoffe, dass es davon noch weitere  
geben wird.

Birte Drießen, Harrislee

Probleme beim Bürgergeld oder der Grundsicherung, 
wie zum Beispiel mit der Übernahme der Kosten für Mie-
te oder Heizung, mit der Hilfe zum Lebensunterhalt, dem 
Wohngeld oder auch mit Leistungen der Krankenkassen 
oder Schwierigkeiten beim Kindergeld – die Bürgerbeauf-
tragte für soziale Angelegenheiten des Landes Schles-
wig-Holstein, Samiah El Samadoni, hilft bei allen Fragen 
rund um das Sozialrecht. Die Bürgerbeauftragte prüft mit 
ihrem Team die jeweiligen Anliegen, berät im Hinblick auf 
die bestehenden Rechte und Pflichten und unterstützt auf 
Wunsch auch bei der Kommunikation mit der zuständigen 
Behörde. Die Bürgerbeauftragte ist grundsätzlich berech-
tigt, von den Behörden und Dienststellen des Landes Aus-
künfte einzuholen, Akten anzufordern und Stellungnah-
men einzuholen. Gegenüber Bundesbehörden kann sie 
vermittelnd tätig werden.
Darüber hinaus berät die Bürgerbeauftragte auch als Lei-
terin der Antidiskriminierungsstelle des Landes und als 
Ombudsperson in der Kinder- und Jugendhilfe im Rah-
men dieser Sprechstunde. Zudem ist die Bürgerbeauf-
tragte auch Beauftragte für die Landespolizei und damit 
Ansprechpartnerin für Beschwerden von Bürgerinnen und 
Bürgern und Eingaben von Polizeibediensteten.

Am 13.09.2023 bot die Bürgerbeauftragte eine Sprech-
stunde im Bürgerhaus Harrislee an, die sehr gut ange-
nommen wurde. Der Sprechstunde vorgeschaltet war ein 
Gespräch mit Bürgermeister Martin Ellermann, Bürgervor-
steherin Anke Schulz und den Vorsitzenden der vier Frak-
tionen der Gemeindevertretung.

Eine persönliche 
Beratung durch die 
Bürgerbeauf t rag-
te und ihr Team ist 
in der Dienststelle  
in 24105 Kiel,  
Karolinenweg 1 in 
dringenden Einzel-
fällen nach vorheri-
ger Anmeldung mög-
lich. Bürgerinnen 
und Bürger erhalten 
weiterhin werktags 
zwischen 09:00 Uhr und 15:00 Uhr (mittwochs bis 18:30 
Uhr) sowie nach Vereinbarung sozialrechtliche Beratung 
am Telefon, per E-Mail oder per Post. Auch können sich 
Bürgerinnen und Bürger in allen weiteren Zuständigkeiten 
(Antidiskriminierungsstelle, Polizeibeauftragte und Om-
budsstelle für Kinder und Jugendliche) an die Dienststelle 
der Bürgerbeauftragten wenden. Das Büro ist telefonisch 
unter 0431 988-1240 bzw. über folgende E-Mail-Adressen 
zu erreichen:

Kontakt:
0431 988-1240 
buergerbeauftragte@landtag.ltsh.de 
antidiskriminierungsstelle@landtag.ltsh.de 
beschwerdich@landtag.ltsh.de 
polizeibeauftragte@landtag.ltsh.de

MEHR ALS EIN MAKLER
Zuverlässig, freundlich, norddeutsch

Der Verkauf einer Immobilie sollte stets kompetent und seriös begleitet 
werden. Als kundenorientiertes Unternehmen haben wir uns einen hohen 
 Maßstab für eine qualitativ hochwertige Beratung gesetzt. 

Durch regelmäßige Fort- und Weiterbildungen erweitern wir kontinuierlich 
unseren Wissensstand mit dem Ziel, den  Anspruch unserer Kunden  �  eine 
ehrliche Abwicklung auf  höchstem Qualitätsniveau  �  zu erfüllen und zu 
übertreffen. Denn Ihre Zufriedenheit steht im Fokus unserer  Aktivitäten  �  
nur so ist unser Geschäftszweck  nachhaltig gesichert. 

Oliver Klenz – Der Immobilienprofi .
Husumer Straße 73  ·  24941 Flensburg
Telefon 0461 / 40 30 61 - 00
www.oliver-klenz.de

SEHR GUT

100% Empfehlungen

PERSÖNLICHE BETREUUNG
BEIM VERKAUF IHRER IMMOBILIE.
Oliver Klenz  Dipl. Immobilienwirt (DIA), Inhaber
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Gemeindefeuerwehr Harrislee

Fit in Erster Hilfe
Die Freiwilligen Feuerweh-
ren trainieren die Versor-
gung mit Unfallopfern
Der Busunfall in Harrislee im 
April hat eines deutlich ge-
macht: Erste-Hilfe-Kenntnis-
se sind nicht nur hilfreich, son-
dern elementar. Das gilt für 
jeden Bürger und jede Bürge-
rin, wenn sie sich im Straßen-
verkehr bewegen (und natür-
lich passieren besonders viele 
Unfälle auch in den Haushal-
ten). Das gilt aber besonders 
für die Mitglieder der Freiwilli-

gen Feuerwehr, die – wie beim Busunfall – mitunter erst-
eintreffende Kräfte sind und an die man als Rettungskräfte 
besondere Erwartungen hat.
Um die Kameradinnen und Kameraden der Gemeindefeu-
erwehr Harrislee wieder auf den neuesten Stand der Ers-
ten Hilfe zu bringen, fand bereits im März ein Lehrgang 
statt, für den die Freiwilligen Feuerwehren die ortsansäs-
sige DLRG gewinnen konnten. Praktisch in diesem Zu-
sammenhang war, dass zahlreiche Mitglieder der Feuer-
wehr gleichzeitig in der DLRG aktiv sind und somit beiden 
Organisationen ehrenamtlich zur Verfügung stehen.
Rund 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten sich im 
Gerätehaus im Grönfahrtweg eingefunden, um den Aus-
führungen von Jonas Wittmaack und Gordon Ertel zu lau-
schen. Beide hatten sich große Mühe gegeben, die vor-
geschriebenen theoretischen Inhalte etwas stärker auf 
Feuerwehrbedürfnisse zuzuschneiden, indem sie z. B. 
konkrete und für die Feuerwehr typische Einsatzszenarien 
als Aufhänger nutzten. Ausgehend von diesen „Lagen vor 
Ort“ wurden dann gemeinsam Strategien entwickelt, zu 
denen u. a. die Erstversorgung nach Verbrennungen oder 
die Herz-Lungen-Wiederbelebung gehörten. Bestimmte 
Anteile der Themenbereiche wurden auch in Kleingrup-
pen gegeben, die diese dann im Plenum vorstellen muss-
ten. „Auf diese Weise bekommen wir alle Teilnehmenden 
einmal aktiviert“, betonte Ausbilder Jonas Wittmaack.

Feuerwehren proben komplexen Ernstfall
Die Gemeindefeuerwehrübung stellt die Harrisleer 
Wehren vor Herausforderungen
Großen Herausforderungen sahen sich die drei Feuer-
wehren der Gemeinde Harrislee ausgesetzt: Ihre dritte ge-
meinsame Großübung führte die Ortswehren Harrislee, 
Niehuus und Kupfermühle auf einen leerstehenden Hof in 
der Nähe der dänischen Grenze. Dort wartete ein kom-
plexes Szenario auf sie, das Alexander Hinrichsen, Grup-
penführer der Ortswehr Harrislee, zusammen mit Patrick 
Andresen mit viel Akribie erarbeitet hatte. Es brannte nicht 
nur ein ehemaliger Pferdestall in voller Ausdehnung, der 
Rauch hatte sich durch Verbindungsgänge bereits zu einer 
Halle vorgearbeitet. Dort befand sich ein Melkstand, der 
anderthalb Meter abgesenkt war und in dem ein Verletzter 
kauerte. Zahlreiche weitere Personen wurden in den be-
troffenen Gebäuden vermisst. Um den Realitätsgehalt der 
Übung noch etwas zu steigern, war ein Angestellter des 
Hofes „in Panik“ mit einem Traktor aus dem Stallgebäude 
gefahren. Er wollte einen Anhänger mit gefährlicher Flüs-
sigkeit in Sicherheit bringen. Dabei allerdings kollidierte er 
mit einem PKW, in dem sich eine Person befand, die den 
Hof ebenfalls fluchtartig verlassen wollte.
„Das ist natürlich alles recht viel auf einmal, aber wir wol-
len ja auch allen eingesetzten Kräften eine Aufgabe zu-
weisen“, erklärte Hinrichsen sein Übungsszenario. Dem 
Betrachter erschloss sich der Zusammenhang der gestell-
ten Aufgaben sofort, zumal genau diese Ereignisse ein-
treten können, sobald Feuerwehren es mit Großscha-
denslagen zu tun haben. Und tatsächlich konnten sich 
die rund 70 teilnehmenden Kameradinnen und Kamera-
den in Löschangriffen mit und ohne Atemschutz erpro-
ben, mit hydraulischer Rettungsschere und Spreizer ein-
geklemmte Personen aus deformierten PKW zu befreien. 
Mit einer besonderen Aufgabe sah sich die Besatzung der 
Harrisleer Drehleiter konfrontiert, die über ein Gebäude-
dach eine Personenrettung aus einem Innenhof durchfüh-
ren musste. Dabei war viel Fingerspitzengefühl gefragt, 
und es mussten innovative technische Lösungen entwi-
ckelt werden, um die Person – in diesem Fall eine Puppe 
– möglichst schonend und sicher zu retten.

Den „Verletzten“, Mitgliedern der Jugendfeuerwehr Har-
rislee, bereitete es sichtlich Spaß, den gestandenen 
Ehrenamtlern alles ab-
zuverlangen. Da wurde ge-
schrien und gestöhnt oder 
aber sich „mucksmäuschen-
still“ verhalten, wenn ein An-
griffstrupp unter Atemschutz 
auf der Suche nach Ver-
missten in einem verqualm-
ten Gebäude unterwegs 
war. Vielleicht wurde auch 
ein wenig gefeixt, wenn das 
Auffinden nicht sofort klapp-
te – aber alles im Dienste ei-
ner Übung und mit dem Ziel, 
die eigenen Fähigkeiten zu 
verbessern.
Gemeindewehrführer Tim Borchardt zeigte sich jeden-
falls zufrieden mit den Ergebnissen der großangelegten 
Übung und dankte den beteiligten Feuerwehrleuten für ihr 
Engagement. Auch Ortswehrführer Morten Görrissen lob-
te die eingesetzten Wehren, die besonders in puncto Zu-
sammenarbeit weitere Fortschritte gemacht hätten.
Organisator Alexander Hinrichsen zeigte sich zufrieden. Er 
hat eine persönliche Beziehung zu dem Hof, auf dem die 
Übung stattfand. Es ist der ehemalige Hof seiner Schwie-
gereltern, der freundlicherweise für eine Feuerwehrübung 
zur Verfügung gestellt wurde und den Hinrichsen nun ein-
mal aus einer ganz anderen Perspektive erleben durfte.
 
Jan-Christian Schwarz

Die Stimmung insgesamt war positiv, und trotz der mitunter 
ernsten Thematik wurde auch viel gescherzt, besonders, als 
es darum ging, die kurstypischen Torsos anzusprechen und 
„wiederzubeleben“.
Gordon Ertel, der hauptberuflich Krankenpfleger in einem 
dänischen Krankenhaus ist, zeigte sich erfreut, dass „der 
Spaß bei der Arbeit“ nicht zu kurz kam. Ihm war es beson-
ders wichtig, auf die „Quantensprünge“ in der Entwicklung 
der Ersten Hilfe hinzuweisen. So stehe jetzt z. B. der AED, 
der Automatische Externe Defibrillator, immer mit auf dem 
Programm. Außerdem gehe es nicht mehr so sehr wie frü-
her darum, möglichst perfekte Verbände anzulegen, son-
dern vielmehr darum, eventuelle Patienten bis zum Eintref-
fen des Rettungsdienstes zu stabilisieren. „Dazu kann das 
Stillen einer Blutung mit einem Verband gehören, dazu ge-
hört aber noch viel mehr“, hob Ertel hervor.
Eine Wiederholung des Lehrganges ist geplant – selbstver-
ständlich, denn alle zwei Jahre müssen die Zertifikate er-
neuert werden, damit „jeder Feuerwehrmann fit ist, Erste Hil-
fe zu leisten“ – so die beiden Anbieter in ihrem Schlusswort.
 
Jan-Christian Schwarz

• Elektroinstallationen

• Beleuchtungstechnik

• Alarmanlagen

• Steuerungs- und Verteilungsbau

• Kleingeräteprüfung

• SAT Anlagen

Im Gewerbepark 10  |  24955 Harrislee

Tel.: 0461/707 01-3  |  Fax: 0461/707 01-44

www.se-haupt.de  |  info@se-haupt.de

 Ihr Elektriker in Harrislee 

Gemeindefeuerwehr Harrislee

Fotos: Christian Bohlander
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Einsatz mit besonderen Herausforderungen
Die Harrisleer Feuerwehren üben in Niehuus
„Die größten Probleme waren die Funkverbindung der 
Einsatzkräfte untereinander sowie die Aufstellung der an-
rückenden Fahrzeuge“, fasst Einsatzleiter Jens Sörensen 
von der Freiwilligen Feuerwehr Niehuus die Erkenntnis-
se aus der Gemeindefeuerwehrübung am 28. Juni 2023 
zusammen. Ansonsten habe alles weitgehend reibungs-
los geklappt, bilanziert er in einer Abschlussbesprechung. 
Besonders die Zusammenarbeit der unterschiedlichen 
Wehren sei positiv zu erwähnen.
Der Einsatzort für die Übung war der Retriever Point 
im Carlsbergweg unmittelbar an der dänischen Gren-

ze. Dieses Gehöft von Cars-
ten Christiansen liegt in der 
Tat nicht nur recht abgele-
gen, sondern auch an ei-
ner schmalen Straße inmit-
ten von Wald und Tälern, was 
die beiden Hauptprobleme 
der übenden Feuerwehren 
erklärt. Das Szenario vor Ort 
beinhaltete Menschenrettung 
aus verschiedenen Gebäu-
den – darunter ein Wohnge-
bäude und ein ausgedehn-
ter Stallbereich – sowie die 
Brandbekämpfung von au-

ßen und innen und über die eingesetzte Drehleiter. Entwi-
ckelt worden waren die Aufgabenstellungen für die Feu-
erwehrleute von Jens Sörensen, Bernd Rücker-Greve, 
Chris Behrendsen und Robin Maaß.
Angerückt waren rund 60 ehrenamtliche Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden aus den Ortsteilwehren 
Harrislee, Niehuus und Kupfermühle. Zu ihren Aufga-
ben gehörten auch der Aufbau einer Wasserversorgung 
über längere Wegstrecken sowie die Entnahme von  
Löschwasser aus einem nahegelegenen Teich. 
Die im Innenangriff eingesetzten Atemschutzgeräteträ-
ger wurden zusätzlich vor weitere Herausforderungen ge-

stellt, in-
dem sie z. 
B. lebens-
große und 
t e i l w e i -
se 70 kg 
s c h w e -
re Puppen 
aus dem 
1. Ober-
geschoss 
herunter-
tragen mussten und den Brandraum nur durch einen en-
gen Tunnel und über Hindernisse verlassen konnten. Für 
Chris Behrendsen, einen der Initiatoren, eine anstrengen-
de, aber durchaus sinnvolle Übung. „Man muss nur mal an 
die Unglücksfälle in St. Augustin denken, bei denen zwei 
Feuerwehrkameraden ums Leben gekommen sind. Ganz 
plötzlich kannst du in der Falle sitzen. Da muss ein ruhiger 
Kopf bewahrt werden.“

Zum Glück 
kamen die 
Männer und 
Frauen der 
drei Feuer-
wehren nur 
ins Schwit-
zen und 
nicht – dem 
Übungscha-
rakter ge-
schuldet – 
wirklich in 
Gefahr. Vie-

le Rückschlüsse ließen sich aus der Übung dennoch zie-
hen. Diese werden in die weitere Arbeit der Ortsteilweh-
ren einbezogen, um den Brandschutz in der Gemeinde 
Harrislee stetig zu verbessern.  
  
Jan-Christian Schwarz

Wartung & Service aller Fabrikate
(die Herstellergarantie bleibt im vollen Umfang erhalten) 

HU & AU täglich im Hause 

Glasschäden-/Steinschläge-Instandsetzung 

Unfallschäden-Instandsetzung 

Klimaanlagenservice 

Digitale Achsvermessung

Automatikgetriebe-Spülung

Partikelfilter Reinigung

Hol- und Bring Service im Bereich Harrislee

Sollten Ihnen weitere Standorte von Defibrillatoren bekannt sein, würden wir uns über einen Hinweis unter Tel. 706-0 
freuen. Wussten Sie, dass Sie unter www.sh-schockt.de/defi-standorte/karte/ jederzeit eine Karte mit den Standorten  
aller Defibrillatoren in Schleswig-Holstein aufrufen können? Wenn Sie selbst Standort-Inhaber sind, aber Ihr Defibrilla-
tor bisher noch nicht auf der Karte dargestellt wird, registrieren Sie diesen gerne unter www.sh-schockt.de/mitmachen/
defi-registrieren/. Vielen Dank für Ihre Mithilfe, so können wir gemeinsam Leben retten!

• Nord-Ostsee Sparkasse, Süderstraße 71 – 73 
zugänglich jederzeit im Vorraum

•  Union-Bank Harrislee, Süderstraße 89 
zugänglich während der Öffnungszeiten

• Bürgerhaus, Süderstraße 101 
zugänglich während der Öffnungszeiten sowie 
ein zusätzliches Außengerät neben dem Haupteingang 
(zugänglich jederzeit)

• Kleinschwimmhalle, Alt Frösleer Weg 37 
zugänglich während der Betriebszeiten

• Zentralschule Harrislee, Alt Frösleer Weg 37 – 39 
zugänglich während der Betriebszeiten

• Holmberghalle, Holmberg 20 
zugänglich während der Betriebszeiten sowie 
ein zusätzliches Außengerät am Hintereingang  
(zugänglich jederzeit)

• Ärztehaus Zur Höhe 10, Eingangsbereich 
zugänglich während der Praxiszeiten

• DanTaxLegal, Am Oxer 7 
zugänglich während der Geschäftszeiten  
(Mo - Do 08:30 – 16:00 Uhr, Fr 08:30 – 14:00 Uhr)

• Pattburg Poetzsch GmbH & Co. KG, Industrieweg 40 
zugänglich während der Öffnungszeiten an der Info im 
Markt

• Kundencenter der Firma Fleggaard GmbH,  
Industrieweg 27 
zugänglich in der Zeit von 06:00 bis 23:00 Uhr

• Segel-Sport Flensburg-Harrislee e. V., Wassersleben, 
Entsorgungsgebäude auf dem Hafenvorplatz 
zugänglich während der Betriebszeiten

• DLRG, Strandpavillon in Wassersleben 
zugänglich während der Badesaison

• Tennisclub Harrislee e. V., Alt Frösleer Weg  
zugänglich während der Betriebszeiten

• Landesfeuerwehrschule, Süderstraße 46 
zugänglich montags bis donnerstags von 08:00 bis 
16:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr

• Kristronics GmbH, Gewerbegrund 5 – 9 
zugänglich während der Betriebszeiten

• Albertinenstift, Haus B – H, Hedwig-Marggraff-Straße, 
Eingangsbereich 
zugänglich täglich von 08:00 bis 20:00 Uhr

Standorte von Defibrillatoren in Harrislee

Fotos: Christian Bohlander
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Tourismus Agentur Flensburger Förde GmbH

Moin & ahoi, 
das Jahr 2023 neigt sich dem 
Ende zu, die Wintersaison an 
der Flensburger Förde beginnt 
und der Weihnachtsmarkt steht 
bereits in den Startlöchern: Zeit 
also für eine kleine Zwischenbi-
lanz in touristischer Hinsicht. 
Für die Gemeinde Harrislee ist 
ganz sicher das Highlight die-

ses Jahres die nun fertiggestellte Strandpromenade, die 
am 16. September bei perfektem Wetter mit einem tollen 
Fest für Groß und Klein feierlich eröffnet wurde. Auch wir 
gratulieren Harrislee herzlich und teilen die Freude über 
diese so gelungene Aufwertung – wie übrigens auch über 
die fortgesetzte, touristisch bedeutsame Präsenz Was-
serslebens (und Flensburgs) mit Dr. Nice zur Hauptsen-
dezeit im ZDF!
Und obwohl ansonsten das hiesige „Urlaubswetter“ die-
ses Jahr nicht allzu viele perfekte Strandtage zu bie-
ten hatte, so können wir doch für 2023 – nach den uns 
aktuell vorliegenden Zahlen – erneut eine sehr erfreu-
liche Steigerung um 10 Prozent bei den Übernachtun-
gen und 17 Prozent bei den Gästeankünften in der Des-
tination Flensburger Förde verzeichnen. Insofern konnte 
die schönste Förde der Welt also trotz stark vermehrter 
Fernreisen (nach Corona) und verbreitet steigender Kos-
ten die Gäste wieder für sich gewinnen. 
Weiterhin aber haben die touristischen Betriebe mit den 
hohen Belastungen des Arbeitskräftemangels zu kämp-
fen – sowie aktuell mit dem Auslaufen der ermäßigten 
Umsatzsteuer auf den Verzehr von Speisen in Restau-
rants. Wir denken, da kommt unser neues Event in der 
Nebensaison gerade recht: 

Genusswoche 2024
Flensburger Förde.  
Entdecken. Genießen. 
Entdecker, Genießer und Neu-
gierige – aufgepasst! Im Fe-
bruar 2024 kommt eine neue 
Veranstaltung an die Flensbur-
ger Förde: Vom 12. bis 18. Fe-
bruar findet von Harrislee über 
Flensburg bis nach Langballig 
zum ersten Mal die Genuss-
woche statt. Zahlreiche gast-

ronomische Betriebe bereiten zum Preis von 39,00 EUR 
(exkl. Getränke) jeweils ein exklusives Überraschungs-
menü vor – und Einheimische wie Urlaubsgäste haben 
die Möglichkeit, sich unter www.flensbur-
ger-foerde.de/genusswoche ihr Ticket ab 
sofort für dieses spannende Kulinarik-
event zu sichern. Mehr Infos zum Ablauf 
und zur Veranstaltung finden Interessierte 
auf der Website!  

Winterwandern – mit Actionbound und Naturbingo 
durchs Stiftungsland
Seit diesem Herbst gibt es im nördlichen Teil des Stif-
tungslands Schäferhaus die Möglichkeit, auf einem di-
gitalen Rundgang das idyllische Naturschutzgebiet in-
teraktiv zu entdecken. Neugierige erwartet mit der App 
ActionBound ein echtes Abenteuer, und es ist ganz ein-

fach zu händeln: 1. App down-
loaden, 2. QR-Code scannen 
und 3. einfach losspielen! Wer 
lieber analog unterwegs ist, der 
erhält im Bürgerbüro oder in der 
Touristinformation Flensburg 
ein kostenloses Naturbingo. 
Hier gilt es, achtsam und mit al-
len Sinnen die Natur zu erleben 
– immer auf der Suche nach be-
sonderen Tier- und Pflanzenar-
ten in dieser schönen Umge-
bung. 

Urlaubsmagazin Flensburger Förde 2024
Alljährlich neu erscheint unser Urlaubsmagazin mit span-
nenden Geschichten und echten Insidertipps von der 
Flensburger Förde für die Urlaubsgäste: Authentisches 
Storytelling, Emotionen und eine moderne Bildsprache 
regen die Sinne der Reiselustigen an. Tausendfach wird 
das Magazin deutschlandweit versendet und findet sich 
bei vielen Gastgebern der Region als schöne Leselektüre 
wieder. Online zu sehen ist das Urlaubs-
magazin hier: www.flensburger-foerde.de/
urlaubsmagazin! Zusätzlich zum Magazin 
kann unser Gastgeberverzeichnis für die 
Flensburger Förde bestellt und herausge-
geben werden. 

Neue Fördeschätze  
im Online-Shop
Ab sofort können Fans der 
Flensburger Förde ihren 
Lieblingsstrand mit nach 
Hause nehmen. Für die 
Strände Wassersleben, So-
litüde, Holnis und Langbal-
ligau gibt es neue Poster und 
Postkarten mit dem Motiv 
der Sandkörner. Wir haben 
den Strandsand unter die 
Lupe genommen. Sie sind 
als B2B-Part-
ner interes-
siert an ei-

nem Weiterkauf? Melden Sie sich gerne! 
https://www.flensburger-foerde.de/online- 
shop.  

Unsere Eventhighlights im Winter:
27. November – 31. Dezember 2023:  
Flensburger Weihnachtsmarkt
12. – 18. Februar 2024: Genusswoche in Flensburg

Lust auf eine Zusammenarbeit? Wir und Sie? Dann schna-
cken Sie uns gerne an!

Herzlichst
Gorm Casper und die Crew 
der Tourismus Agentur Flensburger Förde GmbH

Mitreißender Auftakt in die Theatersaison
Der Oktober bedeutet nicht nur, dass es kälter und dunk-
ler wird, sondern auch, dass der rote Vorhang im Bürger-
haus Harrislee wieder hochgeht und die neue Theater-
spielzeit eingeläutet wird: Am 8. Oktober wurde die 
Komödie „Nein zum Geld!“ auf die Bühne des ausverkauf-
ten Bürgerhauses gebracht. Das Publikum erwartete ein 
knapp zweistündiger frischer Theaterabend voller Überra-
schungen und amüsanten Wendungen zwischen Freu-
dentaumel, ausgeklügelten Zitterpartien und zwischen-
menschlichen Eskalationen, dargestellt von einem gut 
gelaunten und spielfreudigen Ensemble. Das Stück er-
zählt die Geschichte von Richard, der eine demonstrative 
„Heldentat“ begehen will, indem er auf einen Lottogewinn 
von 162 Millionen Euro einfach verzichtet. Nach wochen-
langem Grübeln ist er zu dem Schluss gekommen: „Ich 
habe alles, was ich brauche. Es ist genug.“ Seine Frau 
Claire, seine Mutter Rose und Etienne, sein bester Freund 
und Geschäftspartner, sind fassungslos: Jahrelang haben 
sie ihn unterstützt und ihm den Rücken gestärkt, und an-
statt sie dafür fürstlich zu belohnen und den Gewinn mit 
ihnen zu teilen, spielt er den „selbstgefälligen Besserwis-
ser“ – die Empörung könnte nicht größer sein. Gebannt 
verfolgte das Publikum, wie der Konflikt auf der Bühne 
langsam eskaliert und fragte sich im Stillen sicherlich 
selbst, zu welchen Taten man bereit wäre, wenn ein nahe-
stehender vertrauter Mensch im Begriff ist, einen Lotto-
schein in dreistelliger Millionenhöhe zu verbrennen. 
„Nein zum Geld!“ war ein heiteres Stück voller Gags, Situ-
ationskomik und absurden Situationen, der für ausgelas-
senes und anhaltendes Gelächter im Saal und ein amü-

siertes, gut unterhaltenes Publikum sorgte. Lauter und 
langer Applaus unterstrich einen gelungenen und fröhli-
chen Theaterabend. 

Kultur-Rückblick

Genusswoche 2024
Flensburger Förde. Entdecken. Genießen

Balsers
Ambulanter Pflegedienst

Behandlungspflege (SGB V)
Medizinische Leistungen nach Verordnung 
des Haus- oder Facharztes:

• Port Versorgung / Parenterale Ernährung
• Verbandswechsel / Wundversorgung
• Medikamentengabe, Stellen von Medikamenten
• Injektionen
• Blutzucker-/ Blutdruckkontrolle
• Stomaversorgung
• Versorgung von Sonden und Kathetern
• Kompressionsverbände
• Kompressionsstrümpfe An- und Ausziehen

Grundpflege (SGB XI)
Im Rahmen der Pflegeversicherung umfasst die 
Grundpflege pflegerische Hilfen aus folgenden Bereichen:

Körperpflege: Hilfe beim Waschen, Duschen, Baden, 
bei der Zahnpflege, beim Kämmen, Rasieren sowie 
bei der Darm- und Blasenentleerung
Ernährung: Hilfe bei der mundgerechten Zubereitung 
und Nahrungsaufnahme
Mobilität: Hilfe beim Aufstehen und Zu-Bett-Gehen, 
Umlagern, An- und Auskleiden, Gehen, Stehen, 
Treppensteigen sowie Verlassen und Wiederaufsuchen 
der Wohnung/Pflegeeinrichtung.

Hausnotruf
• 24h Erreichbarkeit in Notfällen – Gibt Sicherheit 
   wenn Sie alleine Zuhause leben

Individuelle Beratung
Für alle Fragen, wie z.B. Leistungen der Pflegekassen, 
Krankenkassen, der behördlichen Altenhilfe etc.,
stehen wir beratend zur Seite.

Andreas Balser • Glyngöre 4 • 24955 Harrislee • Fax 80 71 60 01 • Fon 80 71 60 00 • Mail: abalser@t-online.de
www.pflegedienst-harrislee.de
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Für junge Besu-
cher gibt es ein neu-
es Spiel zur Kupfer-
mühle – noch in der 
Versuchsversion. Es 
wurde zusammen 
mit den Neox Stu-
dios und Schülern 
der Eckener-Schu-
le Flensburg für das 
Museum entwickelt.
Neben all der neu-
en Technik soll 
aber auch die per-
sönliche Betreuung 
durch Museumsmit-
arbeiter nicht verloren gehen. Dafür suchen wir weiterhin 
deutsch- und dänisch-sprachige Mitarbeiter, die gerne in 
unserem tollen Ehrenamtsteam mitarbeiten möchten. Um 
allen den Einstieg zu erleichtern, bieten wir im Frühjahr 
2024 kleine „Seminare“ zur Vermittlung im Museum an.

Der leicht verregnete Som-
mer führte viele Touristen in 
das Industriemuseum nach 
Kupfermühle, und mit vier 
Eventtagen konnten wir auch 
neue Besucher aus der Re-
gion im Museum begrüßen. 
Das Museum bietet für alle 
Mehrfachbesucher laufend 
überarbeitete Teilbereiche in 
den drei Ausstellungshallen 

an. Zusätzlich wurde 
eine Vitrine mit „aktu-
ellen Schenkungen“ 
eingerichtet. 
Vor knapp zwei Jahren 
berichteten wir über 
den Sensationsfund 
eines in Kupfermühle 
gestempelten Schiffs-
blechs am Strand von 
Südafrika. 130 Jahre 
lag es dort als Teil des 
Wracks der Bark „Volo“ 
und wurde damit ein 
Teil des südafrikani-
schen Kulturerbes. 
Nach langen interna-
tionalen Verhandlun-
gen hat das histori-
sche Messingblech 
seinen Weg zurück in die alten Werkshallen im heutigen 
Industriemuseum gefunden. Die spannende Geschichte 
des Fundes und der Herstellung von Schiffsblechen im  
19. Jahrhundert wird in einer Sonderausstellung „Kup-
fer Global“ noch bis zum Ende des Jahres in Kupfermüh-
le gezeigt – gefördert durch die Kreiskulturstiftung und 
„Traugott Møller Fonden“.

Das Industriemuseum hat eine eigene Kupfermüh-
len-App, die auf private Smartphones (Apple und And-
roid) heruntergeladen oder auf den Leihgeräten im Mu-
seum benutzt werden kann. Per QR-Codes gibt es 13 
Filme für Erwachsene und sechs Animationsfilme für Kin-
der:  gleichzeitig als Video- und Audio-Guide. Das ganze 
Programm zweisprachig, untertitelt, kostenlos und kin-
derleicht zu bedienen.

Industriemuseum Kupfermühle / Kobbermølle Industrimuseum

Kontakt:

Informieren Sie sich über unsere Homepage: 
www.industriemuseum-kupfermuehle.de. 

und aktuell über facebook. 

Alle Kontakte über die E-Mail-Adresse:  
info@industriemuseum-kupfermuehle.de  
oder über die Telefonnummer 0461 4077125 (AB)

Im Winkel 1

24955 Harrislee

Tel. 0461/71718

Fax 0461/72024

GmbH & Co. KG

»Ihr Spezialist für Vollwärmeschutz«
E-mail: info@farbeo.de

Region Sønderjylland

Grenzüberschreitender Kalender 2024 
Ab sofort ist der grenzüberschreitende Kalender für das 
Jahr 2024 verfügbar. Hierin sind die deutschen und däni-
schen Schulferien und Feiertage sichtbar, um Planungen 
für grenzübergreifende Aktivitäten machen zu können. Das 
Dokument ist auf www.region.de unter Presse/Downloads 
zu finden.

Führerscheinumtausch in Deutschland – Achtung bei 
Auslandsfahrten!
Im Rahmen des Umtauschs der deutschen Fahrerlaubnis 
in eine befristete EU-Fahrerlaubnis hat das Regionskontor 
& Infocenter Anfragen von Bürgern erhalten, die von ihrer 
lokalen Führerscheinstelle aufgefordert wurden, ihre bisher 
gültige Fahrerlaubnis bereits bei Einreichen des Antrags 
abzugeben. Die Führerscheinstellen stellen ein Schreiben 
aus, aus dem ersichtlich ist, dass man sich aktuell im Um-
tauschprozess befindet, welches man vorlegen kann, bis 
der neue Führerschein zugesandt wird. 
Dieses Verfahren ist für Bürger wie z. B. Grenzpendler pro-
blematisch. Bei einer Kontrolle kann keine gültige Fahrer-
laubnis vorgelegt werden, und ob das Schreiben im Aus-
land anerkannt wird, bleibt fraglich. Das Regionskontor & 
Infocenter weist darauf hin, dass vor allem Bürger, die re-
gelmäßig ins Ausland fahren, sich vor Umtausch des Füh-
rerscheins bei ihrer Führerscheinstelle informieren sollten. 
Einige Führerscheinstellen versehen den alten Führer-
schein mit einem Ablaufdatum, bis der neue zugesandt 
wurde. So hat man weiterhin eine gültige Fahrerlaubnis, 
während man auf den neuen Führerschein wartet.

Förderung von deutsch-dänischen Projekten und Be-
gegnungen
Bürgerpool 
Der von Interreg finanzierte Bürgerprojektefonds bezu-
schusst innovative und bürgernahe deutsch-dänische Pro-
jekte in der Interreg-Programmregion. 
Ein deutscher und ein dänischer Projektpartner erarbei-
ten gemeinsam ein Projekt, beziehen Bürger*innen mit ein 
und stellen einen Antrag an den Bürgerpool. Anträge stel-
len können Organisationen, Institutionen, Vereine und Bür-
gergruppen. 
Ein kleines Bürgerpool-Projekt war z. B. eine Zusammen-
arbeit mit drei Schwimmclubs. 25 Schwimmer des Svøm-
meklubben Sønderborg, des Flensburger Schwimmklubs 
und des TSB Flensburg trafen sich zu einem gemeinsa-
men Trainingswochenende voller spannender Aktivitäten. 

Transportpool
Schulen, Kitas, Vereine und andere Institutionen, die mit 
Kindern und Jugendlichen bis 26 Jahre arbeiten und das 
Nachbarland besuchen und entdecken wollen oder mit ei-
ner Partnerinstitution zusammenarbeiten möchten, können 
Zuschüsse über den Transportpool beantragen. 

So beantragte eine Schule z. B. einen Besuch des H. C. 
Andersen-Hauses in Odense, um das Thema Märchen zu 
vertiefen und in die Welt des berühmten dänischen Dich-
ters und Geschichtenerzählers einzutauchen. Und es tra-
fen sich junge Skateboard-Enthusiasten mit Jugendlichen 
beim Haderslev Streetdome, und sie probierten gemein-
sam die Indoor- und Outdoor-Anlagen in Haderslev aus. 
Das gemeinsame Interesse an der Sportart Skateboarding 
machte es den Jugendlichen leicht, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 

Weitere Informationen, Förderkriterien und Antragsformu-
lare sind auf der Interreg-Homepage zu finden: https://
www.interreg-de-dk.eu/wir-foerdern/buergerprojektefonds.

Kontakt:
Region Sønderjylland-Schleswig
Regionskontor & Infocenter
Lyren 1, DK-6330 Padborg
Tel.: +45 746705-01
Fax: +45 746705-21

»Miet mich«

www.nordlicht-sauna.de

Tel. 0171-3400 320

h.himstedt@icloud.com
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struktur kan model-
leres over. Hilsenen 
nordfra blev overbragt 
af Chefredaktør Pe-
ter Orry, Jysk Fynske 
Medier. Hans poin-
te til mottoet var ”For 
lige som samfundet 

ikke kan fungere uden frivillige, kan det ikke fungere uden 
frie og kritiske medier, og demokratiet kan da slet ikke.” Bor-
gerforstander Heinz Petersen kom med en sidste hilsen, 
som indehaver af det højeste folkevalgte hverv i kommunen. 
Han udtrykte stor glæde over nærmest hele livet frivilligt at 
have bidraget til sammenhængskraften i Harreslev. Også 
Ungdomstaleren, 23-årige Malte Kleinert, gjorde det klart, 
at han er frivillig, fordi han er rundet af mindretallet. ”Min-
dretallet lever af frivillighed”, sagde han. Underholdningen 
stod Duborg-Skolens D-Band for - næsten et bigband med 
11 medlemmer – som spillede og sang numre fra blandt an-
det Michael Jacksons »Man in the mirror«. Ikke mindre end 
fem sangere, congas, el-piano, trommer og el-guitarer send-
te musikken ud i den store sportshal, så salen rockede med. 
Da Beatles’ »Let it be« røg over scenekanten, klappede hele 
salen i takt.

Lørdagen stod i Familiefestens tegn, hvor der ikke blev holdt 
taler og ej heller sunget, men aktiviteter for børn, som institu-
tionerne stod for, var der derimod mange af. Kvindeforenin-
gen stod igen for et overdådigt kaffebord. Der blev slæbt den 
ene lækre kaloriebombe efter den anden ud på kagebordet 
og lidt inden eftermiddagen sluttede, kunne de melde ”alt ud-
solgt!”
Årsmødeweekenden 
sluttede med, at SSW 
inviterede til flaghejs-
ning med efterfølgen-
de morgenmad sønd-
ag morgen og med 
det festlige optag fra 
Nordermarkt op til 
DGF-pladsen, hvor 
det store friluftsmøde 
samlede rigtig mange 
mennesker.

Efter en lang sommerpause inviterede vi den 13. septem-
ber til et besøg i Frøslevlejren. Her fik 19 deltagere en spæn-
dende fortælling om lejrens historie. En meget engageret 
og vidende guide viste os rundt og fortalte om lejrens tan-
kevækkende tid. Besøget blev afsluttet med en lille hygge-
stund under store egetræer, hvor der blev serveret lidt godt 
til ganen.

Kirsten Anthonisen

Siden sidst

Som jeg sluttede med at skrive i sids-
te udgave af ”Unsere Gemeinde” var vi 
i SSF i gang med at forberede to arran-
gementer – nemlig en udflugt til Fried-
richstadt og Årsmødet. Her får I et refe-

rat af, hvordan det gik.
Den 13. maj tog 24 medlemmer afsted til hollænderbyen 
Friedrichstadt, eller ”Klein Amsterdam” som den også kal-
des. Vejret viste sig fra sin bedste side med høj, blå himmel 
og strålende solskinsvejr.
Ankommet til byen var vi på en guidet rundtur med en me-
get kompetent guide, som kunne fortælle meget om byen og 
dens historie samt gøre os opmærksom på mange flotte og 
til dels specielle bygninger. Vi spiste vore medbragte mad-
pakker på Paludanushuset, som er SSF’s forsamlingshus i 
byen. Efterfølgende var der tid at gå rundt i byen på egen 
hånd. En del kunne ikke modstå fristelsen og fik en stor is 
i det flotte forårsvejr. Friedrichstadt er jo kendt for sine ka-
naler, så selvfølgelig skulle vi også ud på en sejltur gennem 
byen. Til eftermiddagskaffen på ”Bauernhofcafé Hacienda” i 
Almdorf blev der serveret et kæmpestort stykke lagkage – og 
hold da op! Hvor var der mange forskellige lagkager at væl-
ge imellem. Omkring kl. 17.30 var vi hjemme igen i Harreslev.

Til Årsmødet, som blev afholdt i dagene 9. til 11. juni kunne vi 
med glæde byde velkommen til rigtig mange deltagere. Der 
var dækket op til 140 personer, men det viste sig ikke at være 
nok, så vi måtte bære flere borde og stole ind i den store hal 
på Harreslev-Kobbermølle Danske Skole. Stole var der nok 
af, men det kneb til sidst med at finde flere kaffekopper frem. 
Årets motto lød ”Frivillig - fordi jeg ikke kan lade være”, som 
alle talere kom rundt omkring. Som hovedtaler havde vi invi-
teret forbundsdagsmedlem Stefan Seidler fra SSW, som fo-
reslog, at mindretallet får sig en klar vision, som fremtidens 

SSF Harreslev

Kontakt:
SSF Harreslev 
Kirsten Anthonisen
Tel.: 0461 74102
E-Mail: kirsten@kanan.dk

Wir helfen Ihnen bei der Suche nach Lösungen und 
Auswegen durch:

• aktives Zuhören

• fachkompetente Beratung

• Suche nach Konflikt-Lösungen

• Informationen über weiterführende Hilfen 

Wer sind wir und wer berät Sie?
Der Verein „Krisendienst e. V.“ ist ein Gemeinschaftswerk 
vieler erfahrener Einrichtungen. Zahlreiche Träger psy-
chosozialer Hilfen, niedergelassene Nervenärzte, Ange-
hörige und engagierte Privatpersonen haben 1999 den 
gemeinnützigen Verein gegründet. 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind eigens für 
diese Beratung qualifizierte Fachkräfte mit mehrjähriger 
Erfahrung in der psychosozialen Arbeit. Sie üben ihre Tä-
tigkeit im Krisendienst in der Regel neben einer hauptamt-
lichen Tätigkeit im Bereich der Gemeindepsychiatrie aus.

Vorstand:
Inke Asmussen (1. Vors.), 
Andreas Creutzberg (2. Vors.)

Manfred Bogner

Unter dieser Telefonnummer kann jeder Bürger des Krei-
ses Schleswig-Flensburg und der Stadt Flensburg telefoni-
sche Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder see-
lischen Notlagen nachts und am Wochenende erhalten. 

Bei welchen Problemen können wir Ihnen helfen?
Es gibt Situationen im Leben, da weiß man nicht mehr wei-
ter und braucht schnelle und zuverlässige Hilfe. Es ist un-
ser Ziel, gemeinsam mit Ihnen die zurzeit bestmögliche 
Lösung herauszufinden und dazu beizutragen, dass eine 
akute Krise entschärft wird.

Beispiele für solche Situationen könnten sein:
•  Gefühle von Angst, Hilflosigkeit, Einsamkeit oder Ver-

zweiflung

•  Konflikte innerhalb der Familie, Partnerschaft oder dem 
Umfeld

•  psychiatrische oder psychosomatische Erkrankungen

• Alkohol- oder Drogensucht

• Sorge um nahestehende Personen, Trauer

Wie können wir Ihnen helfen?
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Krisentelefons im 
Kreis Schleswig-Flensburg und der Stadt Flensburg ste-
hen Ihnen für solche Situationen, in denen Sie oder Ihre 
Angehörigen in eine akute Krise geraten sind, nachts so-
wie an Wochenenden und an Feiertagen beratend zur 
Verfügung. Für die Stadt Flensburg gibt es zusätzlich ei-
nen aufsuchenden Dienst.

Sie erreichen uns:
montags bis freitags von 19:00 bis 07:00 Uhr und an 
Wochenenden sowie an Feiertagen rund um die Uhr

Die Hilfe erfolgt dabei persönlich, individuell, auf Wunsch 
anonym und ist für Sie kostenlos.

Das Krisentelefon (04621 988404) hilft nachts und am Wochenende

Verein „Krisendienst e. V.“

Ärztlicher Notdienst in Harrislee / Gesundheitsdienste

Kontakt:
Geschäftsführung:
Manfred Bogner
Lutherstraße 2 a
24837 Schleswig
IBAN: DE33 2175 0000 0000 0228 10
BIC: NOLADE21NOS

streit:fair 

Zoff zwischen Jugendlichen & Erwachsenen

Ärger mit den Nachbarn, Konflikte in Gruppen

 

Ansprechpartner in Harrislee 

Bettina Hasselmann: Tel.: 0174 3049645
Annedore Scholz: Tel.: 0461 1508295 
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Harrislee

Was wäre Weihnachten ohne … Ehrenamt
Zum Heiligen Abend gehört sehr viel. Vom Weihnachts-
baum über das Gebäck bis hin zu den Geschenken. Aber 
nicht hoch genug zu schätzen ist das Ehrenamt. Ich nenne 
hier zwei weihnachtliche Veranstaltungen, die ohne das 
Ehrenamt nicht stattfänden:

Zum einen ist da „Weihnachten in Gemeinschaft“. Diese 
Aktion geht vom Kirchenkreis aus und ist an die Menschen 
gerichtet, die am Heiligen Abend allein zu Hause wären; 
denn sie haben keine lieben Menschen, von denen sie an 
diesem besonderen Abend eingeladen wären. Aber bei 
„Weihnachten in Gemeinschaft“ sind diese Menschen gern 
gesehen. Es gibt ein feierliches Essen. Man spricht und 
singt miteinander. Erzählungen werden vorgetragen. Drei 
Stunden am Heiligen Abend, die von einer der Kirchen-
gemeinden gestaltet werden. In diesem Jahr hat die Ev.-
Luth. Kirchengemeinde in Harrislee diese Aufgabe über-
nommen. Für diese Veranstaltung im Bürgerhaus braucht 
man viele Leute. Es muss bestuhlt, aufgetischt und wieder 
abgeräumt werden, und das alles am Heiligen Abend. „Da 
findet ihr doch keine Leute“, lautet sofort der Einwand. Ich 
bin mir auch nicht sicher gewesen, ob es ausreichend en-
gagierte Menschen gibt, die am „Tag der Familie“ hierfür 
Zeit hergeben. Jetzt kann ich sagen: Es gibt sie! Die Ver-
anstaltung kann wie geplant durchgeführt werden. Dafür 
möchte ich mich an dieser Stelle bereits einmal bedanken.

Zum anderen möchte ich auf die zwei Krippenspiele hin-
weisen, die Heiligabend um 15 Uhr in der Versöhnungs-
kirche und in der Reithalle, Sachsenheimweg, zu sehen 
sein werden. Die Kinder und Jugendlichen, die da mitspie-

len, sind ehrenamtlich unterwegs, und das mit Freude und 
Vergnügen. Ein besonderer Hingucker ist für mich das 
Bühnenbild, das bereits vor ein paar Jahren für die Reit-
halle angefertigt worden ist. Entstanden ist die „Skyline“ 
von Bethlehem in einer Größenordnung, die erstaunen 
lässt. Du betrittst mithin die Reithalle und wähnst dich an 
einem anderen, fremden Ort. Der Ort ist verwandelt. Das 
ist bereits die weihnachtliche Botschaft, die von einer Ver-
wandlung erzählt. Der Trott des Alltags wird verlassen. So 
ein Bühnenbild wiederum entsteht nicht in kurzer Zeit. Da-
für werden viele Stunden aufgebracht. Eine ehrenamtliche 
Tätigkeit, die ihren Lohn in den Gesichtern der Menschen 
findet, die an diesem Abend die Reithalle von Niehuus be-
treten.

Pastor Dr. Axel Kapust

Bühnenbild

Versöhnungskirche und Stern

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Harrislee

Wie Sie uns erreichen können: 
Pastor/in und Mitarbeiter/innen

Pastor  
Dr. Axel Kapust - Bezirk West   Tel. 71210 
Süderstraße 99 
 
Pastorin  
Silke Wierk - Bezirk Ost   Tel. 71578  
Süderstraße 104

Kirchenbüro  
Petra Blaas   Tel. 71110 / Fax 71222  
Süderstraße 99 
Mo – Do 09:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch 14:30 – 17:30 Uhr
jew. der 1. Mittwochnachmittag im Monat geschlossen

Kindergarten  
Andrea Zaetschky   Tel. 71240 
Süderstraße 99 
Mo – Fr 07:00 – 16:00 Uhr

Friedhofsverwaltung  
Reinhold Jürgensen   Tel./Fax 73480 
Süderstraße 102

Ev. Frauenkreis  
Gabriele Schudwitz  Tel. 44614

Senioren-Spiele-Nachmittag 
Martina Molsen   Tel. 7749015

Ev. Gemeindepfadfinder 
Kai Dummann-Kopf   Tel. 9001731

Gospelchor  
Jürgen Wittmaack  Tel. 9094532

Gruppe Blaues Kreuz Tel. 1508460 
Herr Welzer

Feste Veranstaltungen in unserer Kirchengemeinde

Konfirmandenunterricht – im Konficamp und nach Plan

Sonntag  
10:00 Uhr Gottesdienst (s. Schaukasten oder  
 www.kirche-harrislee.de)

11:15 – Familienkirche in der Kirche / Pastorin Wierk 
11:45 Uhr 1 x im Monat (s. Schaukasten oder  
 www.kirche-harrislee.de) 

Montag  
14:00 Uhr  Seniorentreff im Haus der Kirche /  

Martina Molsen, Andrea Siebler und  
Andrea Sievers

Dienstag  
19:00 Uhr Gruppe Blaues Kreuz – im Haus der Kirche

Mittwoch  
10:00 Uhr Gottesdienst im Albertinenstift  
 jeden letzten Mittwoch im Monat

19:30 Uhr Gesprächskreis / Pastores im Wechsel 
 an jedem 3. Mittwoch im Monat

Donnerstag  
09:00 Uhr Andacht für Kinder / in der Kindertagesstätte 
 mit Pastor Dr. Kapust

14:30 Uhr  Ev. Frauenkreis im Haus der Kirche /  
Gabriele Schudwitz und Sonja Lemm  
an jedem 2. Donnerstag im Monat

16:00 Uhr Witwenkreis – im Haus der Kirche / Pastorin 
 Wierk - jeden 3. Donnerstag im Monat

20:00 Uhr Gospelchor – im Haus der Kirche /  
 Jürgen Wittmaack

Freitag  
09:30 Uhr Gebet zur Marktzeit in der Versöhnungskirche

Gruppenstunden 
Pfadfinderstamm Polarstern Harrislee 
Kai Dummann-Kopf / Finn Lützler immer freitags

17:00 – 18:30 Uhr  
Polarfüchse 6 – 8 Jahre – in ungeraden Kalenderwochen

17:30 – 18:30 Uhr  
Polarwölfe 9 – 11 Jahre – in ungeraden Kalenderwochen

17:15 – 18:45 Uhr  
Polarbären ab 12 Jahren – in geraden Kalenderwochen

18:45 – 20:15 Uhr  
Mitarbeiterkreis – in ungeraden Kalenderwochen

Ort der Gruppenstunden ist unsere „Pfadfinder-Villa“ in 
der Westerstraße 32, 24955 Harrislee. Dort befindet sich 
auch unser Materiallager.

Der Stern von Weihnachten über dem Kirchenportal
Die Süderstraße ist in der Advents- und Weihnachts-
zeit ganz besonders ausgeleuchtet. Die Versöh-
nungskirche reiht sich auch in diesem Jahr wie-
der in die Vielzahl der Lichter ein. Der Stern von 
Herrenhut leuchtet den Weg nach Weihnachten aus 

Pastor Dr. Axel Kapust
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Har‘lee Gospelsingers

Kirchliche Nachrichten

Nach der Sommerpause Ende August ist es uns bewusst 
geworden: Unseren Gospelchor gibt es bereits 17 Jahre!
Im August 2006 wurde im damaligen ev. Gemeindehaus 
im Musbeker Weg (heute Lidl) die Gründung beschlossen. 
Recht schnell einigten sich die Sängerinnen und Sänger 
auf die orange-roten Schals, und so konnten zahlreiche 
Auftritte starten. 
Zu unserem Sit-in im September dieses Jahres haben 
wir gemeinsam zusammengetragen, welche Auftritte, Er-
lebnisse und lustigen Ereignisse uns in Erinnerung ge-
blieben sind: Einen Auftritt zur Weihnachtszeit gab es im 
Fröruper Schafstall, bei dem das Singen vor Kälte sicht-
bar geworden war. Das „Herbst-Harmonie-Event“ mit den 
„Treene-Schippers“ fand in Tarp statt, wovon noch heute 
„So schön, schön war die Zeit“ angestimmt wird. Zahlrei-
che Hochzeiten, u. a. im Glücksburger Schloss, haben wir 
stimmungsvoll begleitet sowie zu unterschiedlichsten Ge-
burtstagen den Jubilaren musikalisch gratuliert.
Unvergessliche Auftritte in der Adventszeit waren mit 
den „Lucia-Mädchen“ in Bov/DK sowie der Besuch in der 
Flensburger Justizvollzugsan-
stalt. 
In der Harrisleer Gemeinde 
haben wir schon die unter-
schiedlichsten Räumlichkei-
ten klingen lassen. Unse-
re Sommerkonzerte und der 
Auftritt am 1. Advent in der 
Versöhnungskirche gehören 
schon zur Tradition. Den Neu-
jahrsempfang im Bürgerhaus 
haben wir mehrmals begleitet 
und im Museum „Kupfermüh-
le“ zu deutsch-dänischen Got-
tesdiensten gesungen.
Zahlreiche weitere Auftritte, 
Konzerte und musikalische 
Aktionen haben wir mit unse-
ren Erinnerungen zusammen-
getragen und viel gelacht.
Mit großen Gefühlen denken 
wir aber auch an die letzte Be-

gleitung von besonderen Chormitgliedern. Den Wunsch, 
noch einmal das Lieblingslied zu hören, haben wir im 
Franziskus-Hospital und zu Beisetzungen erfüllt.
Diese Zusammengehörigkeit und das „Wir-Gefühl“ ent-
springt den lustigen Chorproben, den kulinarischen Qua-
litäten der monatlichen Sit-ins, der jährlichen Chorfreizeit 
in Christianslyst und besonders der gemeinsamen Freu-
de am Singen!
Wir freuen uns auf noch viele weitere Jahre mit den Har‘lee 
Gospel Singers, denn singen im Gospelchor macht Spaß!

Inga Thomsen

Neujahrskonzert Harrislee 
Sing Your Soul 

„Paris mon amour - Piaf trifft Klezmer“ 
Ulrich Lehna (Bassklarinette, Altklarinette u. a.) 

Meike Salzmann (Konzertakkordeon)  
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Samstag 27. Januar 2024 17:00 Uhr 

Versöhnungskirche Harrislee 
 

          eine angemessene Kollekte für die Musik wird erbeten 

  Mehr Informationen: sing-your-soul.jimdofree.com 

Adventskonzert der Harʼlee Gospel Singers
1. Advent

Sonntag, 3. Dezember 2023 um 17:00 Uhr
in der Versöhnungskirche Harrislee
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche St. Anna Harrislee Kontakt 
Katholische Kirche St. Anna
Anschrift: Vor der Koppe 2 · Harrislee

Internet: www.pfarrei-stella-maris.de

E-Mail: gt-harrislee@pfarrei-stella-maris.de

Social Media: @katholisch.flensburg.angeln

 

Kontakt 
Katholische junge Gemeinde (KjG) 
Anschrift: Vor der Koppe 2 · Harrislee 

E-Mail: harrislee@kjg-hamburg.de

Social Media: @kjg_harrislee_

 

Kontakt 
Pfarrbüro und Seelsorge
Anschrift: Nordergraben 36 · Flensburg

E-Mail: buero@pfarrei-stella-maris.de

Telefon: 0461 14409-10

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Petri

Wie Sie uns erreichen können:

Pastorin und Mitarbeiter(in)

• Pastorin Michaela Fröhlich Tel. 40688913 
E-Mail: pastorinfroehlich@stpetri.kkslfl.de

• Pastor Philipp Reinfeld Tel. 0176 76122005

• Kirchenbüro: Monique Petersen 
Turnerberg 16, Flensburg Tel. 41501 
   Fax 41514

 E-Mail: kirche@stpetri.kkslfl.de
 Di. – Fr. 07:00 – 12:00 Uhr

• Küster: Alexander Dunker Tel. 41319016

Feste Veranstaltungen in unserer Kirchengemeinde 
im Bethlehem-Haus, Turnerberg 16, 24939 Flensburg 
www.stpetri.kkslfl.de

Sonntag  
10:00 Uhr  Gottesdienst in der St. Petri-Kirche 

Infos unter www.stpetri.kkslfl.de

Montag 
(1 x im Monat)  
15:00 Uhr Treff 55+ / 
 Pastor Philipp Reinfeld

Dienstag  
09:30 –  Kleinkindgruppe (1 Tag bis 3 Jahre) / 
11:00 Uhr  Pastorin Fröhlich/Kirchengemeinderätin 

Silvana Sundberg

15:00 Uhr Kindergottesdienst

Donnerstag  
09:30 Uhr – Kleinkindgruppe (1 Tag bis 3 Jahre) / 
11:00 Uhr  Pastorin Fröhlich/Kirchengemeinderätin 

Silvana Sundberg

15:00 Uhr Singgruppe Großeltern und Enkelkinder  
(alle 14 Tage)  (4 – 8 Jahre) / Heidrun Korb-Schäfer

Freitag  
15:00 – 18:00 / Konfizeit / 
19:00 Uhr Pastorin Fröhlich 
(alle 14 Tage)

18:00 Uhr Koch- und Backgruppe für Erwachsene / 
(1 x im Monat)  Meike Beierdörffer

Samstag  
11:00 Uhr Back- und Kochgruppe (10 – 12 Jahre) / 
(1 x im Monat) Christian Wolff

Harreslev Danske Menighed

Harreslev danske menighed

Berghofstraße 10 · 24955 Harrislee

www.dks.folkekirken.dk/harresl/harresl.htm

Pastorat tlf. 0461 71334

• Gottesdienst:  
jeden Sonntag um 18 Uhr und jeden Dienstag um 9 Uhr

• Gottesdienst der philip. Gemeinde in engl. Sprache:  
jeden 2. Samstag im ungeraden Monat um 15 Uhr

• Ökumenischer Gebetskreis:  
jeden Donnerstag um 17 Uhr

• Frauenkreis:  
jeden 1. Montag im Monat um 16 Uhr

• Kindergruppe:  
mittwochs alle zwei Wochen (ungerade Wochen) um  

17 Uhr

• Katholische junge Gemeinde (KjG):  
jeden letzten Freitag im Monat um 20 Uhr

Katholische Kirche St. Anna Harrislee

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
• Gottesdienst:
  •  jeden Sonntag um 18:00 Uhr und jeden Dienstag um  

09:00 Uhr
  •  in englischer Sprache am 18.11. um 15:00 Uhr
  •  internationale Messe am 26.11. um 18:00 Uhr
•  Adventsandacht mit dem „Flamme der Hoffnung e.V.“: 

03.12. um 16:00 Uhr
•  Ökumenischer Gebetskreis: jeden Donnerstag um  

17:00 Uhr
•  Chillout – Angebot für junge Menschen ab 16 mit der 

KjG: jeden Freitag von 18:00 bis 20:00  Uhr
•  Weitere Infos und Veranstaltungen auf www.pfarrei-stel-

la-maris.de

Willkommen bei der KjG Harrislee!
Wir sind eine Gruppe junger Menschen, die gemeinsam 
Spaß haben und neue Freundschaften knüpfen möch-
ten. Dabei stehen bei uns der Teamgeist und die Zusam-

mengehörigkeit im Vordergrund – und ein bisschen Kir-
che gehört natürlich auch dazu.
Bei uns findest du jeden Freitag von 18 bis 20 Uhr coo-
le Aktionen und spannende Abenteuer. Egal ob bei einer 
Schnitzeljagd durch Harrislee, einem gemütlichen Spie-
leabend oder einem Ausflug zum Strand - bei uns ist im-
mer etwas los.
Unsere Gruppenstunden werden geleitet von erfahrenen 
Gruppenleiter*innen, die immer ein offenes Ohr für dich 
haben. Komm vorbei und lerne uns kennen. Wir freuen 
uns auf dich! – Deine KjG Harrislee

Informationen 
Internationale Messe am 26. November 
Kirche gibt es weltweit! Das ist besonders wieder zu 
spüren bei der internationalen Messe am Sonntag,  
26. November 2023 um 18 Uhr in St. Anna. Der Gottes-
dienst wird gestaltet mit bunter und freudiger Musik so-
wie mit Texten in verschiedenen Sprachen. Mit dabei 
sind die Ensembles der philippinischen und der polni-
schen Gemeinde. Nach der internationalen Messe gibt 
es dann auch ein internationales Buffet und Zeit für Be-
gegnung und Gespräch.
Ein herzliches Willkommen allen interessierten Personen 
aus Harrislee!

Weitere Informationen und Termine
Leider gibt es zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses noch keine genauen Zeiten für die Gottesdienste 
zu Weihnachten sowie zum Jahreswechsel. Auch kann 
es kurzfristige Änderungen geben. Aktuelle Termine und 
Informationen finden Sie jederzeit auf www.pfarrei-stel-
la-maris.de oder auf dem Aushang in der Kirche.
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Interessengemeinschaft Harrisleer Unternehmen

Als Rahmenprogramm 
konnten wir auch die-
ses Mal engagierte Or-
ganisationen gewinnen. 
Die Pfadfinder und die 
Jugendfeuerwehr bo-
ten den Kindern eine 
willkommene Freizeit-
gestaltung. Die große 
Hüpfburg wurde auch 
sehr von den kleinen Be-
suchern angenommen. 
Die Ballettschule Geor-
ge und das Fitnessstu-
dio Gym+ lockerten das 
Messeprogramm mit 

kleinen Darbietungen auf. Von mehreren Messeteilneh-
mern wurden Gewinn- und Geschicklichkeitsspiele ange-
boten, die den Messebesucher zu aktiver Teilnahme he-
rausforderten. Dass die Besucherzahl auch dieses Mal 
wieder so hoch war, hat uns als Veranstalter natürlich sehr 
gefreut. Wesentlichen Anteil hatte einmal mehr das Wet-
ter. Am Sonntagabend um 17:00 Uhr schloss dann das 
Harrisleer Schaufenster wieder seine Tore. Eine Stunde 
später waren das Bürgerhaus und das Messezelt besen-
rein. Die Messebauer haben bereits am nächsten Morgen 
begonnen, die Messestände abzubauen.

Eine gelungene Veranstaltung, auf der alles so lief, wie 
man es sich als Veranstalter wünscht. Wenn es nach uns 
geht, wird es in drei Jahren wieder eine Messe geben. Wir 
hoffen wieder auf eine Veranstaltung im Bürgerhaus und 
die damit verbundene Möglichkeit, über einen Zeitraum 
von dann fast fünfzehn Jahren den Preis für die Messe-
teilnehmer konstant zu halten sowie für die interessierten 
Bürger der Gemeinde einen kostenlosen Messebesuch zu 
ermöglichen. Die IHU freut sich über eine gelungene Ver-
anstaltung. Zwischenzeitlich haben wir die Weihnachtsbe-
leuchtung gewartet und für die Installation bereitgestellt. 
Wir freuen uns, die Harrisleer Bürger auf dem Weihnachts-
markt an unserem Punschstand begrüßen zu dürfen. 
Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünschen wir al-
len Harrisleer Bürgern und allen, die die vielfältige Ge-
schäftswelt und das umfangreiche, hochwertige Angebot 
der Gemeinde schätzen, ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Für den Vorstand
Ulrich Most
1.Vorsitzender

Kontakt:
 
1. Vorsitzender Ulrich Most
post@ihu-harrislee.de

Interessengemeinschaft Harrisleer Unternehmen

Das 13. Harrisleer Schaufenster bei bestem Wetter 
und guter Laune erfolgreich durchgeführt
Nicht in jedem Jahr veranstaltet die Interessengemein-
schaft Harrisleer Unternehmen (IHU) die beliebte Gewer-
bemesse. Zum fünften Mal hintereinander fand die Messe 
im Bürgerhaus bzw. auf dem Gelände um das Bürgerhaus 
herum statt. Eine alle drei Jahre durchzuführende Messe 
wird zwar nicht zur Routine, aber die mehrfache Durchfüh-
rung am selben Ort unter Einbindung der gleichen Perso-
nen hat den Organisationsrahmen erheblich vereinfacht. 
Die Zusammenarbeit mit den Teilnehmern, Zeltbauern, 
Messebauern, der Gemeinde als Gastgeber, dem Wach-
personal und allen weiteren Beteiligten lief wie gewohnt 
solide und ruhig ab.
Durch eine gegenüber den vorherigen Messen leicht ver-
änderte Vergabe-Organisation ließen sich die Verkaufsbe-
mühungen der Stände zeitlich sehr gut an. Schon auf der 
Initialveranstaltung konnte mehr als die Hälfte der Stände 
besetzt werden, im Wesentlichen von Mitgliedern des Ver-
eins. Andere Aussteller wurden bereits frühzeitig zugelas-
sen, sodass Anfang des Jahres nur noch wenige Stände 
zur Verfügung standen und die Messedurchführung auf je-
den Fall garantiert werden konnte. Diese wenigen letzten 
Stände waren allerdings wieder eine echte Herausforde-
rung an die Organisatoren. Dabei hat sich die Einführung 
von zwischenzeitlichen Treffen der Messeteilnehmer als 
hilfreich erwiesen, denn auf diesen Veranstaltungen ha-
ben sich die entscheidenden Kontakte ergeben, die das 
Ausstellerteam komplettierten.
Insgesamt 34 Aussteller aus Handel, Handwerk und dem 
Dienstleistungssektor haben an der Messe teilgenommen 
und ihre Produkte dem interessierten Publikum vorgestellt. 
Ob die VR-Bank neue Spar- und Anlageformen oder auch 
Finanzierungskonditionen mit ihren aktuellen oder zukünf-
tigen Kunden besprochen oder Versicherungen (Allianz, 
Debeka und Provinzial) ihre neuesten Produkte vorgestellt 
haben. 
Svend Wippich ergänzte dieses Angebot um alternative 
und individuelle Finanzdienstleistungen. 

Der September eignet sich sehr gut, um neue Gefilde ken-
nenzulernen. Das Reisebüro Holidayland-Harrislee hatte 
einiges für Fernwehgeschädigte im Angebot, und alle, die 
etwas für ihre Kondition und für ihren Körper tun wollten, 
konnten sich bei Gym+ über neueste Trends auf dem Fit-
nessmarkt informieren.
Andreas Balser bot seine Pflegedienstleistungen an sei-
nem Stand an. 
Letztlich muss auch der letzte Gang im Leben gut beglei-
tet werden, das Unternehmen „Bestattungen mit Herz“ in-
formierte interessierte Besucher über neue und traditio-
nelle Formen der Trauerbegleitung. 
Örtliche Handwerker (Tischlerei Lange, Dachdeckerei 
Heiko Oehlert, Schuhmacher Ingo Möller, Raumausstat-
ter Fensterplatz Kerrin Jendryschik, Optiker Markus Geist 
und Polsterei Raumwandel GmbH, Segelmacher Nickels 
und Garten- und Landschaftsbau Hartten) konnten neue 
Trends und Produkte vorstellen. 
Der Handel war mit Produkten wie Kleidung (Son-
tique, Sonja Wippich), Tanzschuhen (American Dance-
wear, Klaus-Jürgen George), Schmuck (Juwelier Am 
Markt OHG), Kunstgewerbe (Scherben Glück Ebba  
Nielsen), medizinischen Hilfsmitteln (Schütt und Jahn) 
sowie Kfz-Vollverklebungen und Wohnmobilausbauten  
(Adrian Sikorski), Einstreuartikeln (Thomsen Räucher-
späne) und Sicherheitstechnik im Eigenheim und Betrieb  
(Viakom GmbH) vertreten.
Die Gemeinde informierte die Bürger über die kommu-
nalen Aufgaben und Entwicklungen mit einem eigenen 
Stand. 
Unterstützung für die Kleinsten gab es in der Lerntherapie 
Wolkenstürmer von Maren Klaus. 
Um die lebenswichtigen Körperfunktionen aufrechtzuer-
halten, sorgten die Firma YourWishes, die Eckernförder 
Fischhäppchen und der Crêpes-Stand für das leibliche 
Wohl. Der EDEKA-Stand von David Ott stellte Lebensmit-
telspezialitäten von lokalen Anbietern vor, die im neu ge-
stalteten Markt angeboten werden. Für Getränke sorgte 
ebenfalls die Firma YourWishes Schmunz und Köchling 
GbR.
 
Ein besonderes Dankeschön geht auch dieses Mal wieder 
an die LandFrauen, die am Samstag alle Besucher mit ei-
ner unglaublichen Vielfalt an selbstgemachten Torten ver-
sorgt haben. Die Kaffeetafel wurde von der Firma Sterling 
Coffee, Ulf Witte, unterstützt.
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Aus unseren Kindergärten

ADS-Kneipp-Kindergarten Süderstraße/Osterlükken

Sommerzeit ist Einmachzeit
Nachdem wir aus der Naturgruppe in Niehuus im Juli be-
reits Erdbeeren aus unserem Garten geerntet und ge-
meinsam genussvoll probiert hatten, kochten wir weitere 
Erdbeeren vom Feld zu leckerer Erdbeermarmelade ein. 
Im August entdeckten wir bei einem unserer „Streifzüge“ 
durch die Natur die Fülle der Brombeeren in diesem Jahr. 
So zogen wir bei strahlendem Sonnenschein gemeinsam 
los und pflückten nach Herzenslust Brombeeren, die von 

uns dann später entsaftet und zu Brombeergelee verar-
beitet wurden. Natürlich durften da Geschmacksproben 
für uns aus der Naturgruppe nicht fehlen! Wir waren uns 
jedes Mal sehr einig: einfach lecker!

Yoga zum Kennenlernen 
Im September sind einige Kinder und pädagogischen 
Fachkräfte der Einladung des ADS-Familienzentrums ge-
folgt und haben dort mit Frau Nicole Bibbert einen 3-mali-
gen Schnupperkurs „Yoga für Kinder“ gestartet.
In den Gruppenbesprechungen wurden je 2 Kinder ausge-
wählt, die teilnehmen und alle Erfahrungen wieder mit in 
die Einrichtung bringen konnten.
Im neu eröffneten ADS-Familienzentrum (Vor der Koppe 3)  
war der Raum mit Yoga-Matten, Bildkarten und Musik 
herzlich vorbereitet. Der Wechsel von „zur Ruhe kommen“ 
(mit einem Erzählstein) und „Bewegung“ (Aufwärmtanz) 
begeisterte die Kinder, und Erwachsene und alle haben 
Yoga-Übungen u. a. zum „Sonnengruß“, dem „Bogen“ und 
dem „Leoparden“ ausprobiert. 
Mit viel Freude und Verantwortungsgefühl haben die Kin-
der die kennengelernten Elemente mit in ihre Gruppen 
gebracht. Als kleine Yoga-Einheit im gemeinsamen Mor-
genkreis oder zur Entspannung nach dem Mittagessen 
werden „Musik-Mantra“, „Yoga-Asanas“ und Ruhe in die 
täglichen Abläufe mit eingebunden.
„Yoga für Kinder“ kann in unserem Kneipp-Kindergarten 
ideal in den Säulen des Sebastian Kneipp einfließen und 
schafft neben Koordination und Entspannung ein stärke-
res Gefühl für Körper, Seele und Geist!

ADS-Weltkindertag in Harrislee
Am 23. September 2023 fand das diesjährige Kinderfest 
des ADS-Grenzfriedensbundes e. V. zum „Weltkindertag“ 
in Harrislee statt. Bei kunterbunten Angeboten konnten 
Familien miteinander spielen, sich ausprobieren, kreativ 
sein und ins Gespräch kommen. 
Wir, die ADS-Sprach-Kitas, haben in einem der Festzelte 
das Thema „Vielfalt“ sichtbar werden lassen. 

In die bunten Streifen eines riesengroßen „Vielfaltsfä-
chers“ haben Kinder und Erwachsene Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede zusammengetragen. 
Es gab Fragen, wie …
•  Wie spreche ich? – bedeutet, ob ich leise oder laut spre-

che, mich gerne in Gruppen einbringe oder nur zuhören 
mag, eine oder mehrere Sprachen spreche.

•  Wie esse ich? – zeigt die Vorlieben und Gebräuche, Ri-
tuale und Gewohnheiten.

•  Wie wohne ich? – beschreibt im „Wo?“ die Räumlichkei-
ten sowie „mit wem?“ die möglichen Familienkonstella-
tionen. 

Ja zu Unterschieden! Nein zu Ausgrenzung!
In unseren Häusern der ADS-Kitas heißen wir jedes Kind 
mit seiner Familie willkommen. „Die Atmosphäre im Haus 
ist geprägt von einer inklusiven Haltung. Menschen, die 
zu uns kommen, achten und respektieren wir und neh-
men sie in ihrer Einzigartigkeit wahr. Vielfalt sehen wir als 
Bereicherung des Einzelnen und unserer Gemeinschaft.“ 
(Quelle: ADS-Leitbild)
Alle Kinder sollen sich in der Kita mit ihrer Identität, ih-
ren Interessen und Bedürfnissen sowie ihren Lebenswel-
ten wiederfinden können. Hierfür sichten wir stetig z. B. 
Spielangebote, Bilderbücher und Rollenspielmaterialien.
Vielfalt bedeutet 
für uns, Diversitä-
ten und Klischees 
sensibel zu erken-
nen, Sprachen-
vielfalt zu stärken 
und Kulturen als 
Bereicherung zu 
nutzen.

Aus unseren Kindergärten

ADS-Kindergarten Am Hechtenteich und Süderstraße/Osterlükken/Niehuus

ADS-Krippenhaus Am Himmernbogen

Sonnenblumen – wie schön …!
Nach der Sommerschließzeit erwartete uns eine Überra-
schung. Neben unserem Krippenhaus im Himmernbogen 
strahlten unzählige Sonnenblumen um die Wette. Was für 
ein toller Anblick und sicherlich Grund genug für ein paar 
Zeilen und Fotos im Gemeindeblatt!
Die Blühwiese, die auf der Freifläche neben unserem Gar-
ten von der Gemeinde angelegt worden ist, grünt und 
blüht schon seit dem Frühling in unterschiedlichster Weise 
und erfreut Klein und Groß!

Unsere Krippenkinder mögen die Blumen auch … aber was 
für sie noch weitaus spannender ist, sind die Gemeinde-
fahrzeuge, die anrücken um die Wiese zu pflegen. Dies 
wird mit leuchtenden Augen beobachtet und je nach Alter 
mit Worten und aufgeregten Gesten kommentiert.
Ach, und übrigens … unsere Weidenhütten haben sich auch 
schon prächtig entwickelt und laden zum Entdecken ein!

Für das Krippenhausteam
Frauke Hense 


































